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Do., 16.04.2015

20.00 Uhr

VILLA MEIXNER

€ 18,-
(AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Mi., 06.05.2015

20.00 Uhr

FESTHALLE

€ 16,- bis € 20,-
(AK: + € 3,-)

Einzelplatznummerierung

Karten unter 06202-2003-0, an der Rathauspforte
oder unter karten@bruehl-baden.de
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates 
am Montag, den 19.01.2015, um 18:30 Uhr in der Festhalle 
Brühl
Tagesordnung
  1.	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
  2.	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2015 und Finanz- und 

Investitionsplanung 2016 - 2018
  3.	 Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses Flst. Nr. 2545, 

Rohrhofer Straße 34
  4.	 Sanierungsgebiet „Hauptstraße“
	 - Abrechnung und Schlussbericht
  5.	 Sanierungsgebiet „Hauptstraße“ - Vorprüfung zur Ermittlung 

von sanierungsbedingten Bodenwertsteigerungen
  6.	 Städtebauliche Erneuerung - Einleitung vorbereitender Unter-

suchungen für den Sanierungsverdachtsbereich „Hauptstraße II“
  7.	 Bebauungsplan „Sportpark Süd II“ - Aufstellungsbeschluss
  8.	 Ausschreibung der Stromlieferverträge für gemeindeeigene 

Objekte - Übertragung der Ausschreibung an die Dienst-
leistungsgesellschaft des Gemeindetages Baden-Württemberg 
(Gt-Service GmbH)

  9.	 Ausschreibung des Gasliefervertrags für gemeindeeigene 
Objekte - Übertragung der Ausschreibung an die Dienstleis-
tungsgesellschaft des Gemeindetags

10.	 Informationen durch den Bürgermeister
11.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
12.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Kassier- und Reinigungstätigkeit 
während der Freibadsaison 2015
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Freibadesaison 
2015 eine

Kassier- und Reinigungskraft
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 20 Stun-
den wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfs-
gerecht sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere Reini-
gungsarbeiten, zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist 
erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl.
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Neujahrsempfang in Brühl am Sonntag, 18. Januar 2015
Beim traditionellen Neujahrsempfang der Gemeinde Brühl will 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Sonntag, 18. Januar, seine Gäste 
in der Festhalle auf das kommende Jahr 2015 einstimmen.
Zu dem um 11.00 Uhr beginnenden Neujahrsempfang sind Ein-
ladungen an Menschen in Brühl und der Region ergangen, die 
sich um die weitere Entwicklung der Hufeisengemeinde verdient 
gemacht haben. Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen 
Stehempfang mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt 
erwartet. Einlass ist um 10.30 Uhr. Die neue Chorgemeinschaft 

Brühl-Baden hat bei dem Neujahrsempfang einen der ersten Auf-
tritte nach Gründung des gemeinsamen Vereins aus MGV „Sänger-
bund“ und GV „Konkordia.“
Wer auch gerne beim Neujahrsempfang dabei sein möchte, kann 
sich eine Einladung an der Rathauspforte zu den üblichen Öff-
nungszeiten abholen.
Einen Vorgeschmack auf den Neujahrsempfang bietet die Gemein-
de mit dem Grußwort des Bürgermeisters zum Jahreswechsel, das 
bei RIK-TV und als Videobotschaft auf www.bruehl-baden.de zu 
sehen und zu hören ist.

Altersjubilare
17.01. 	 Herr Antonio Lacueva Palomar, 
	 Kaiserstr. 3	 82 Jahre
18.01. 	 Frau Ilse Lehn geb. Acker, 
	 Germaniastr. 3 A	 86 Jahre
18.01. 	 Frau Wera Heinkel geb. Weiß, 
	 Wiesenstr. 1	 85 Jahre
18.01. 	 Frau Helga Faltermann geb. Berberich, 
	 Adolf-Bensinger-Str. 3	 75 Jahre
18.01. 	 Herr Hugo Maurer, 
	 Ketscher Str. 23	 77 Jahre
19.01. 	 Frau Elisabeth Wabnitz geb. Schuhmacher, 
	 Anton-Bruckner-Str. 15 	 88 Jahre
19.01. 	 Frau Rosa Umhey geb. Zimmermann, 
	 Mannheimer Landstr. 23	 90 Jahre
19.01. 	 Herr Dieter Kettler, 
	 Lenbachstr. 6	 75 Jahre
19.01. 	 Frau Rosario Vazquez Montano, 
	 Luftschiffring 20	 82 Jahre
20.01. 	 Frau Blanka Perner geb. Schroth, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 91 Jahre
20.01. 	 Herr Wilhelm Koch, 
	 Ahornstr. 1	 84 Jahre
21.01. 	 Herr Walter Niemeier, 
	 Wilhelmstr. 35	 77 Jahre
21.01. 	 Frau Irmgard Eikmeier geb. Glaser, 
	 Schiffstr. 4	 84 Jahre
22.01. 	 Frau Johanna Täubler geb. Auras, 
	 Falkenstr. 1	 84 Jahre
22.01. 	 Frau Rosa Schneckenberger geb. Philipp, 
	 Speyerer Str. 2 A	 78 Jahre
22.01. 	 Frau Elisabeth Münch geb. Wernisch, 
	 Rheinstr. 6 A	 85 Jahre
22.01. 	 Herr Walter Fleck, 
	 Geierstr. 2	 75 Jahre
23.01. 	 Herr Gert Stürmer, 
	 Ahornstr. 1	 85 Jahre
23.01. 	 Herr Hans Strobel, 
	 Adolf-Bensinger-Str. 6	 78 Jahre
23.01. 	 Herr Wilhelm Dinies, 
	 Helene-Weber-Str. 2	 83 Jahre
23.01. 	 Frau Margarete Wresch geb. Brosch, 
	 Mannheimer Landstr. 23	 95 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Partnerschaft
Brief der Solidarität
Die schrecklichen Terrroranschläge und ihre Folgen in Paris vom 
7. bis 9. Januar haben inzwischen eindrucksvolle Solidaritätsbe-
kundungen ausgelöst. Spontan schrieb Bürgermeister Dr Ralf Göck 
seiner französischen Amtskollegin am Abend des 7. Januar, mit 
einigen in der Partnerschaftsarbeit engagierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern nahm er am Sonntag an der Kundgebung der deutsch-
französischen Vereinigung in Mannheim teil. Hier der Wortlaut 
seines Schreibens:
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Madame le Maire,
chère Marie-Christine,
c’est un acte d’une barbarie indescriptible, que les médias relatent 
depuis Paris tout proche de notre ville-sœur, Ormesson-sur-Marne. 
Tous les citoyennes et citoyens de Brühl et de Rohrhof condamnent 
cet attentat du fond de leur cœur. Cet acte terroriste méprisant les 
vies humaines prétendument organisé et exécuté au nom d’un pro-
phète fait apparaitre la face laide d’une religion qui au fond s’est 
vouée à l’amour de l’humanité. Cependant, cet acte terroriste mon-
tre aussi que nos sociétés ouvertes sont vulnérables.
Il va de soi que les organes de notre sécurité entreprennent tout 
pour prévenir de pareils actes terroristes. La poursuite des acteurs et 
leur punition en fait partie. Mais nous avons encore une autre réac-
tion à y opposer: les relations entre nos peuples et nos communes 
empreints de notre amitié et notre respect mutuels.
Je vous invite à continuer ensemble notre collaboration pour opposer 
des nouvelles constructives comme notre esprit de l‘échange à des 
actes tels que celui dont nous sommes les témoins. A partir de ce 
moment-là un nouveau courage peut naitre au milieu du désespoir.
Avec tous mes meilleurs vœux d’une bonne année et toutes mes 
amitiés.
Bien à Vous
Dr. Ralf Göck
Maire de Brühl
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
liebe Marie-Christine,
es ist ein unbeschreiblich barbarischer Akt, der uns heute über die 
Nachrichten aus Paris, ganz in der Nähe unserer Partnergemeinde 
Ormesson gemeldet wird. Dieses Attentat verurteilen die Menschen 
in Brühl und Rohrhof und auch ich persönlich auf das entschie-
dendste. Dieser menschenverachtende Terrorakt, der angeblich im 
Namen eines Propheten geplant und vollzogen wurde, zeigt das 
hässliche Gesicht einer Religion, die sich eigentlich der Menschen-
liebe verschrieben hat. Der Terrorakt zeigt aber auch, dass unsere 
offenen Gesellschaften verletzlich sind.
Selbstverständlich unternehmen unsere Sicherheitsorgane alles, 
um solche terroristischen Taten zu verhindern und die Verfolgung 
und Bestrafung solcher Taten gehören dazu. Aber wir haben dem 
noch etwas anderes entgegenzusetzen: unsere von gegenseitiger 
Achtung und Freundschaft geprägten Beziehungen zwischen unse-
ren Völkern und auch zwischen unseren Gemeinden. Lassen Sie 
uns weiter daran arbeiten, dass wir Ereignissen wie heute positive 
Neuigkeiten wie die Pflege des Austauschs unter unseren Völkern 
entgegensetzen. Dann kann aus Verzweiflung neuer Mut erwach-
sen. Mit allen guten Wünschen zum neuen Jahr verbleibe ich mit 
freundlichen Grüßen,
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister von Brühl

Die beiden Gemeindechefs am Rande der Begegnung im Oktober 
im Rathaus von Ormesson

Madame le Maire Marie Christine Segui antwortete am Samstag, 
10. Januar:
Merci beaucoup cher M. le Maire, cher Ralph de vous être associé 
à la peine immense du peuple français après les monstruosités qu‘il 
a vécu durant ces trois tristes journées.
Tous les ormessonnais vous remercient de votre soutien.
Bien amicalement
Marie-Christine Ségui
Maire d‘Ormesson

Haben Sie vielen Dank, lieber Herr Bürgermeister, lieber Ralf, für 
Ihre Verbundenheit mit dem großen Schmerz des französischen 
Volkes nach den abscheulichen Untaten, die in diesen drei traurigen 
Tagen passiert sind. Alle Menschen von Ormessonn danken Ihnen 
für Ihre Unterstützung.
Nun herzlichst
Marie-Christine Segui
Bürgermeisterin von Ormesson

Rundschau2015-01-14.doc

BrühlerStiftung
für Menschen in Not

Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts

Ein herzliches Dankeschön ...

... an alle, die uns in der Weihnachtszeit oder zum Jahres-
wechsel eine Spende zukommen ließen. Not zu lindern und
hilfsbedürftigen Mitmenschen zu helfen hat sich unsere
Stiftung zur Aufgabe gemacht. Dies wird durch jede Spende,
egal in welcher Höhe, ermöglicht.

Für die eingegangen Beträge wurden in den letzten Tagen
Spendenbescheinigungen zugesandt. Bei Beträgen bis
einschließlich 200 Euro ist dies allerdings entbehrlich, weil
bereits der Einzahlungs- oder Überweisungsbeleg der Bank
von jedem Finanzamt anerkannt wird.

In den örtlichen Banken sowie an der Rathauspforte sind
Überweisungsträger für Spenden aufgelegt. Die Nummer
(IBAN) des Spendenkontos bei der Sparkasse Heidelberg
lautet

Wir verbürgen uns für die ordnungsgemäße Verwendung
jeder eingehenden Zahlung.

Nähere Informationen unter www.stiftung.bruehl-baden.de

Gerhard Stratthaus Dr.Ralf Göck
(Vorsitzender) (Stellv.Vorsitzender)

DE19 6725 0020 0018 0005 39

Hort Jahnschule
Hort-Kernzeitbetreuung
Jahnschule Brühl
Anmeldungen für das kommende Schuljahr 2015/16
Mittwoch, 18. Februar 2015 bis einschließlich Freitag, 20. Februar 
2015 in der Einrichtung
(Faschingsferien)
Telefonische Terminvereinbarungen werden ab sofort entge-
gengenommen.
Ansprechpartner: Frau Ruprecht/Herr Zimmermann
Bürozeiten: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 06202/859675, Kirchenstraße 14
Die Hort-Kernzeitbetreuung an der Jahnschule ist eine schulergän-
zende Einrichtung der Gemeinde Brühl.
Die Betreuung der Kinder erfolgt im Rahmen der Betreuten Grund-
schule von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr, Hort bis 17.00 Uhr.
· Mittagessen möglich
· Ferienbetreuung möglich
· Hort auch tageweise inkl. Hausaufgabenbetreuung
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SONNENSCHEIN HORT
Ormessonstrasse 5 	 - an der Schillerschule -
68782 BRÜHL
Tel. 06202/702823 Büro
Tel. 06202/780995 Gruppen
Fax 06202/74444
E-Mail: hort-bruehl@gmx.de

A N M E L D U N G
S O N N E N S C H E I N  H O RT

Zu unserem Infoabend laden wir herzlich ein.
Am 20.01.2015 um 19:30 Uhr im Sonnenschein Hort

Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag-Betreuung liegen 
am Infoabend für Sie bereit und werden vom 20.01. bis 
06.02.2015 für das Schuljahr 2015/2016 in der Einrichtung 
entgegengenommen.
Anmeldung/Abgabe: 
Mo.-Fr. - nach telefonischer Vereinbarung.
Büro Tel. 702823 - Leitung Frau Fonje

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!!

Neue Capoeira-Kurse für Kinder in Brühl ab Oktober
Ab dem 22. Januar können Kinder zwischen 7 und 12 im Jugend-
zentrum Brühl Capoeira trainieren. Der neugegründete Verein 
Capoeira Schwetzingen bietet Kinderunterricht donnerstags von 
16 bis 17 Uhr.
Capoeira ist eine brasilianische Kampfkunst, die ein umfassendes 
Training zur Verbesserung von Koordination, Ausdauer, Flexibilität 
und Rhythmus bietet. Für Kinder ist Capoeira besonders geeignet, 
da sie musikalische Früherziehung in den Unterricht einbezieht.
Der Trainer, Christopher Schäfer, trainiert seit acht Jahren Capoeira 
und bietet regelmäßig Kinderunterricht in Schwetzingen an.
Weitere Information finden Sie unter www.capoeira-schwetzingen.
de.

“Winterfest & Tag der offenen Tür“

am Samstag, den 31. Januar 2015, von 14.00 - 17.00 Uhr

14.00 Uhr Begrüßungsprogramm

Ab 14.30 Uhr geben wir Einblick in:

- die Räume der Kinderkrippe & des Kindergartens

- die Bewegungsbaustelle zum Mitmachen

- das Haus der kleinen Forscher

Wir bieten an

- Basteltische

- Kinderschminken

- Kaffee und Kuchen

- Waffelbäckerei

Sie finden uns in der Berliner Str.1, Eingang beim Schwimmbadparkplatz

Brühler Aktion 60+ – zum 3. Mal am Gauß-Gymnasium
Eine szenische Lesung, die hilft, sich mit Muslimen zu verstehen
Wie kommen die Brühler Un-Ruheständler an das Hockenheimer 
Gymnasium, das ihrer Gemeinde noch nicht einmal am nächsten 
liegt? Die Antwort: Ein Türöffner. Der Theologe, Psychologe und 
inzwischen ebenfalls pensionierter Lehrer Peter Kruse. Als Trainer 
hat er die früheren Kaufleute, Ingenieure und so weiter fit in der 
Pädagogik gemacht. Und seitdem betreut er sie als Supervisor in 
ihrem Einsatz an den Grund-, Haupt- und Realschulen.
Unermüdlich bestätigt er ihnen, wie wertvoll ihr Tun im Geist der 
Herzlichkeit ist, mit dem sie Defizite im Vertrauen und Wissen 
der Kinder beheben. Und alle zwei Jahre bietet seine Schule den 
Brühlern ein Podium, auf dem sie für ihr Anliegen werben, zum 
Mitdenken und zum Nachmachen anregen können.
Auch 2015. Am 27. Januar, dem Holocaust-Gedenktag, wird überall 
der Befreiung des KZs Auschwitz vor 70 Jahren gedacht. Auch am 
„Gauß“, wo die Religionsfachschaft, Vorsitzende Gudrun Hillen, 
aus der Erinnerung an die unmenschliche Vergangenheit die Kraft 
ziehen will, solche Verbrechen in Zukunft zu verhindern. Und dies 
in einer Zeit terroristischen Gruppen, die sich auf den Islam beru-
fen, Zehntausende ermorden und Millionen vertreiben, die bis nach 
Deutschland fliehen. Und hier fühlen sich viele Bürger verunsichert. 
Auch wenn sie bislang gern und gut mit Muslimen zusammengelebt 
haben, die wie alle Europäer die Gewaltexzesse verurteilen.
Dass sich Unsicherheit im Umgang mit Andersgläubigen überwin-
den lässt, sind sich die Brühler sicher. Etwa die Hälfte ihrer Schüler 
stammt aus Migrantenfamilien mit einem hohen Anteil Muslimen. Sie 
selbst aber sind in einer christlichen Gesellschaft aufgewachsen, ohne 
Kontakt mit dem Islam. Doch die Herzlichkeit, mit der sie auch ihren 
muslimischen Schülern begegnen, wird praktisch von allen erwidert.
Und wie ist die Aktion 60+ vorgegangen? Sie hat ein Hörspiel ver-
fasst über Abraham, den Urvater der Religionen. In der Szene, die am 
27.1. vorgetragen wird, begegnen Abrahams Söhne dem Propheten 
Mohammed. In Offenheit und Freundlichkeit vergleichen die drei 
Männer die Grundsätze und Verirrungen, aber auch die Chancen 
der Religionen. Ihre Einsicht: Um Vertrauen, Frieden und Liebe zu 
schaffen, müssen die Gläubigen zu Abraham zurückkehren. Ihm hat 
Gott seinen Segen versprochen, aber auch gefordert: „Sei Du selbst 
ein Segen“. Am Ende steht die Frage: Was bedeutet das heute?
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich mit dieser Rückkehr 
zur gemeinsamen Quelle der Religionen und einer friedlichen 
Zukunft befassen wollen, sind herzlich zum Hörspiel und der 
anschließenden Aussprache im Gauß-Gymnasium eingeladen. Die 
Veranstaltung beginnt am Dienstag, den 27. Januar, um 19 Uhr. Die 
Aktion 60+ bietet Mitfahrgelegenheiten an. Adresse über www.
bruehler-aktion-60-plus.de.                                                      sr

Kurse vom 26. bis 31. Januar
Internationale Politik
Russland und die Welt
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 28.01., 15-16.30 Uhr in der VHS
Resilienz – das Immunsystem der Seele
Krisen sind Chancen, das sagt sich so schnell. Die Resilienz-
forschung macht deutlich, dass es tatsächlich möglich ist, durch 
schwierige Lebenssituationen hindurch eigene Ressourcen zu ent-
decken und Chancen der Veränderung für das eigene Leben zu 
nutzen. Was Resilienz genau ist und wie es im eigenen Leben ein-
gesetzt werden kann, wird in dem spannenden Vortrag dargestellt.
Donnerstag, 29.01., 20-21.45 Uhr in der VHS
- Lesen Sie weiter auf Seite 6 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 17.01.2015:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel. 06202-65533
So., 18.01.2015:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mo. 19.01.2015:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Di. 20.01.2015:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Mi., 21.01.2015:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Do. 22.01.2015:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288
Fr., 23.01.2015:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Zehn Jahre Partnerschaft Schwetzingen – Spoleto
Una festa Spoletina
Kulinarische Sehnsüchte gehören sicherlich auch immer zu den 
Motiven für eine Reise nach Italien. Hinter dem weltweiten Erfolg 
verbirgt sich jahrhundertealte Landwirtschafts- und Kochkunst. 
Spoleto, die Partnerstadt Schwetzingens, kann diesbezüglich aus 
dem Vollen schöpfen. Mit Hülsenfrüchten wie Linsen oder Platt-
erbsen, Safran, Würste, Stringozze – die typische lokale Pasta, 
Trüffel, Käse, Olivenöl, zusammen mit den Weinen der Umgebung 
sind Geschmackserlebnisse und -entdeckungen vorprogrammiert. 
Die kulinarischen Anregungen dieses Abends steuern fünf angesag-
te spoletinische Trattorien bei. Bei der kochtechnischen Umsetzung 
geht die mediterrane Kochgesellschaft zur Hand, die Sprachbarri-
ere zu überwinden hilft Andrea Wasserrab-Spadini (Italienisch für 
Einsteiger/innen ohne Vorkenntnisse).
Bitte mitbringen: Geschirrhandtücher, Spüllappen, Schürze, kleine 
Schüsseln für die Reste und Getränke für den Eigenverbrauch.
Donnerstag, 29.01., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Anmeldung bis 26. Januar
Achter Fotosalon
KAPUTT!
Ausstellung vom 31. Januar bis 07. März 2015
Arbeiten aus der Klasse Jessen Oestergaard
Die Arbeiten des 8. Schwetzinger Foto-Salons fokussieren ein 
Thema, das in unserem Alltag gerne übersehen wird, aber Teil 
davon ist: KAPUTT. „Defekt, nicht mehr funktionierend“, aber 
auch „müde, zerrissen, erschöpft“ sind zwei große Bedeutungsbe-
reiche dieses typisch deutschen Wortes, das in einige andere Spra-
chen übernommen wurde. Dementsprechend vielfältig sind auch 
die denkbaren visuellen Assoziationen und fotografischen Umset-
zungen. Die 17 Teilnehmer/innen des diesjährigen Schwetzinger 
Foto-Salons stellen je eine ihrer stärksten „KAPUTT“-Versionen 
aus. Der Making-off-Film der Vernissage zeigt noch mehr.

Schauen Sie selbst!
Begrüßung: Gundula Sprenger, M.A., 
Einführung: Jessen Oestergaard, freier Fotograf
Vernissage: Samstag, 30.01., 17 Uhr im Kulturzentrum, 
Franz-Danzi-Saal
Körperbilder
Malend zu sich kommen
Inklusiver Kurs
Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Menschen mit Behinderung können in Begleitung einer 
Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen. Die Betreu-
ungsperson ist kostenfrei.
Gedankenkreisen, Gefühle von Stress und Überforderung können 
Zeichen dafür sein, dass wir mehr mit den Dingen um uns herum 
als mit uns selbst beschäftigt sind – nicht bei uns sind. In diesem 
Workshop geht es darum, kreativ und spielerisch bei sich selbst 
anzukommen und sich selbst neu zu begegnen. Auf großflächigen 
Formaten werden Bodyshapes (Körperumrissbilder) angefertigt. 
Hier werden die äußeren Konturen des Körpers auf dem Papier mit 
einem Stift umrandet. Der Inhalt dieser Kontur, also sich selbst, 
gilt es dann auszufüllen – kreativ zu gestalten. Bei Bedarf kann 
eine kurze Körpermeditation gemacht werden, um einen Stelle 
aufzuspüren, die sich besonders gut anfühlt. Von hier aus kann 
das Bild dann ausgemalt werden. Das fertige Körperbild bietet die 
Möglichkeit, sich selbst in Form und Farbe zu betrachten. Dadurch 
kann unser Selbstbild in Bewegung gebracht und gestärkt werden.
Gestaltet wird mit Acryl- bzw. Gouachefarbe, Kreide oder Pastell 
und Collagematerialien. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Malkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Neugier auf neue Erfahrungen, Freude am kre-
ativen Tun, Malkittel bzw. bequeme Kleidung, die Farbspritzer 
verträgt.
Samstag, 31.01., 10-16 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 26. Januar

In die Märchenwelt eintauchen
mit Peter Lemke

Mittwoch, 21. Januar, 16 Uhr!
Gemeindebücherei

Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, versteht es 
seit vielen Jahren, Kinder in die Welt der Geschichten, 
Märchen oder auch Abenteuer- und Gruselgeschichten 
zu entführen.

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3	 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Tel. 702983                         FAX: 702984	 Mo., Mi., Fr. 	 10-12 u. l4-18 Uhr
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de	 Di + Do geschlossen

Internet:www.gemeindebuecherei.bruebl-baden.de        und	 www.metropol-card.net
Medien zum Download: www.metropolbib.de

Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt.
Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich.

Weitere Termine jeweils mittwochs, 16 Uhr: 25.02., 18.03. und 22.04.

Faschingsbücher aus der Gemeindebücherei
Zahlreiche Faschingsbücher stehen unseren Lesern wieder separat in Bücherkisten zur 
Verfügung und können ab sofort entliehen werden!
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Ehrhart-Schott-Schule
Technik in Aktion an der Ehrhart-Schott-Schule Schwetzingen
Technik in Aktion, kurz TiA, lautet das Motto am Mittwoch und 
Donnerstag, den 04. und 05. Februar 2015 an der Ehrhart-Schott-
Schule. Das gewerblich-technische Schulzentrum in der Lessing-
straße 18 bietet Einblicke in den Unterrichtsablauf der Klassen in 
den Werkstätten und bietet die Möglichkeit zur aktiven Teilnahme 
an verschiedenen Aktionen rund um die Fachbereiche Holztechnik, 
Kraftfahrzeugtechnik, Mechatronik, Metalltechnik und Körperpfle-
ge. Auch das Berufskolleg und das technische Gymnasium, das 
mit den beiden Profilen Technik sowie Technik und Management 
angeboten wird, stellen sich vor. Zudem gibt es die Möglichkeit 
zur Schullaufbahnberatung. Eingeladen sind alle Schülerinnen und 
Schüler, die sich beruflich orientieren wollen oder sich für das 
Berufskolleg bzw. das technische Gymnasium interessieren.
Am Mittwoch steht die Ehrhart-Schott-Schule ab 17 Uhr für alle 
Interessierten offen. Am Donnerstag finden vormittags Aktionen 
für Schulklassen (nach Voranmeldung) statt.
Die Ehrhart-Schott-Schule freut sich, mit diesem Aktionstag zahl-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern Informationen zur Aus- 
und Weiterbildung sowie Einblicke in den Werkstattalltag verschie-
dener Berufe bieten zu können.
Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf www.esss.de.

Rhein-Neckar-Kreis
Pflegeeltern gesucht:
Informationsveranstaltung am 2. Februar im Landratsamt
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht aufgeschlossene 
Menschen, die bereit sind, Kinder in Notsituationen im Rahmen 
der Bereitschaftspflege, Vollzeitpflege oder zur Adoption aufzu-
nehmen.
Interessierte können sich am Montag, 2. Februar 2015 über die 
Voraussetzungen sowie die Rahmenbedingungen von Pflegever-
hältnissen und Adoptionen im In- und Ausland informieren. Darü-
ber hinaus erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Wissens-
wertes über das Bewerberverfahren, den Vermittlungsprozess und 
die rechtlichen Voraussetzungen zur Aufnahme eines Kindes. Die 
kostenlose Informationsveranstaltung findet von 17 Uhr bis 19 Uhr 
im Sitzungssaal 5. Obergeschoss des Landratsamtes Rhein-Neckar-
Kreis, Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in Heidelberg statt.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskünfte und 
Informationen gibt es telefonisch unter 06221 522-1520.

AVR UmweltService GmbH

Verlängerung der Thermografie-Aktion
Sinsheimer Energieversorger unterstützt bei der Feststellung 
von Wärmebrücken.
Aufgrund der großen Nachfrage hat die AVR Energie GmbH die 
Anmeldefrist für die Thermografieaktion verlängert. Hauseigentü-
mer, die sich noch einen Platz für die im Februar 2015 stattfindende 
Thermografie-Aktion sichern möchten, können sich noch bis zum 
08. Februar 2015 anmelden.
Ausführliche Informationen zur Thermografie-Aktion sowie ein 
Auftragsformular finden Sie auf der Homepage des Energieversor-
gers unter www.avr-rnk.de.
Die AVR Energie GmbH hat für Fragen eine eigene Hotline unter 
der Telefonnummer 07261/931-550 eingerichtet. Nach Eingang 
der schriftlichen Anmeldungen werden für Februar 2015 Termine 
vereinbart.
Das Infrarot-Bilderpaket wird zu einem Aktionspreis von 119,– 
Euro angeboten und beinhaltet mindestens sechs Außenaufnahmen 
eines Gebäudes mit einer Infrarotkamera sowie einen Ergebnisbe-
richt mit Erläuterungen und wichtigen Hinweisen zur Behebung 
möglicher Schwachstellen.

Thermografieaufnahmen zeigen genau auf, an welchen Stellen eines 
Gebäudes Wärme entweicht und wo sich Schwachstellen in der 
Gebäudehülle befinden. Möglich wird dies durch eine Infrarotkame-
ra, die Aufnahmen im für das Auge nicht sichtbaren Bereich macht. 
Flächen, an denen Wärme entweicht, werden gelb und rot dargestellt. 
Gut gedämmte Flächen hingegen blau. Mit Infrarotbildern können 
Maßnahmen zur Energieeinsparung effektiv geplant werden.

17.01., Samstag, Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 St. Sebastian	� Feier der Goldenen Hochzeit des Jubel-

paares Isabella und Herbert Rösch Hl. 
Messe mit Pfarrer Sauer

15:00	 Pro Seniore	� Ökum. Gedenkgottesdienst für die Ver-
storbenen der Pro Seniore Residenz mit 
Past. Ref. Gaß u. Pfr’in Schleich

18:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 	  
mitgestaltet von der Schola

18.01., Sonntag, 2. Sonntag im Jahreskreis
1 Samuel 3,3-19; 1 Korinther 6,1-20; Johannes 1,35-42
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Erstkommunionkindern
16:00	 St. Michael	� Hl. Messe in polnischer Sprache 	  

mit Pfarrer Banach
20.01., Dienstag, Hl. Sebastian
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.01., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:30	 Avendi Ketsch	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
22.01., Donnerstag
10:30	 B+O Sen. Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
25.01., Sonntag, 3. Sonntag im Jahreskreis
Jona 3,1-5.10; 1 Korinther 7,29-31; Markus 1,14-20
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Mundart-

predigt von Pfarrer i.R. Oskar Acker-
mann Gedenkgottesdienst des Kirchen-
chores Brühl

10:00	 St. Sebastian	� Kindergottesdienst 	  
mit Gem. Ref. Gaa-de Mür

14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer
Pfarrgemeinderatswahl 2015 – Gib der Kirche Dein Gesicht
Die Kandidaten-Nominierung und -Suche dazu läuft auf Hochtou-
ren.
Mittlerweile haben 17 Personen aus Brühl und Ketsch (Stand 
10.01.15) ihre Bereitschaft zur Kandidatur für den zu wählenden 
Pfarrgemeinderat bekundet – „alte Gesichter“ aus dem jetzigen Rat 
aber auch „neue Gesichter“ konnten gewonnen werden.
Der neue PGR soll aus 16 ehrenamtlichen Mitgliedern bestehen 
– es gibt also keinen Grund, sich zurückzulehnen, die Kandidaten-
liste sollte wohl gefüllt sein!
Unserer Seelsorgeeinheit und damit unserer Kirche vor Ort ein 
Gesicht geben – das bedeutet, mit der eigenen Persönlichkeit, mit 
guten Ideen und kreativem Handeln unsere Glaubensgemeinschaft 
zu prägen und mitzugestalten.
Diese Chance zu nutzen, ist eine lohnende Aufgabe mit vielen 
bereichernden Erfahrungen.
Bis Ende Januar 2015 können noch Kandidaturen angenommen 
werden!
Markus Meixner/Wahlausschuss 
Marianne Faulhaber/Pfarrgemeinderat
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„Das Licht der Liebe macht die Hilfe wirksamer“
Oftersheim, 26.1.: Vorbereitung zum 32. Hungermarsch
Alle Jahre wieder, immer Ende Januar, krempeln die Hungermar-
schierer der Region Schwetzingen die Ärmel hoch und trommeln 
sich zusammen. Traditionell und sinnvollerweise am Ort, an dem 
im Frühsommer ihr großes Ereignis ablaufen wird. Der Reihenfol-
ge nach ist 2015 Oftersheim dran. Folglich lädt die Mannschaft der 
St. Kiliansgemeinde in ihr Josefshaus ein.
Nachdem im vergangenen Oktober beim Ketscher Erntedank die 
Spendengelder auf die Projekte verteilt und den Partnern überwie-
sen wurden, sind inzwischen die ersten Bestätigungen und Dankes-
worte eingetroffen. Sie haben ohne Zweifel die Verantwortlichen 
in ihrem Engagement gestärkt. Etwa der Bericht der „Kleinen 
Schwestern“ aus Haiti (SZ, 8.1.), der den Spendern unserer Region 
für ihre Gaben und ihre Liebe dankte, die diese Hilfe wirksamer 
machen wird. Die Spenden bringen Licht in das Leben der Kinder, 
die nur nachmittags und für wenige Stunden die Schule besuchen 
dürfen. Und dieses Licht ist die Hoffnung auf ein Ende des Zwangs 
und ein Leben in Freiheit.
Alle Freunde des Hungermarschs sind herzlich eingeladen, die 
Freude mitzuerleben, die die Dankesbriefe spenden, und an der 
Vorbereitung des Hungermarschs (14. Juni) mitzuwirken.
Also nicht vergessen: Montag, 26. Januar 2015, 19.30 Josefshaus 
Oftersheim.                                                                              sr
Kirchenkino zeigt „Honig im Kopf“
am 26. Januar um 19 Uhr im Central in Ketsch, 
Enderlestr. 24 a
Denken und Erinnern wird zähflüssig und gelingt nicht mehr in der 
gewohnten Weise.	 In einem schleichenden Prozess versucht man zu 
verhindern, dass andere es merken. Irgendwann bleibt es aber nicht 
verborgen. An dieser Stelle setzt der Film „Honig im Kopf“ mit den 
bekannten Schauspielern Dieter Hallervorden und Til Schweiger ein.
Eingeladen zu diesem Abend ist Frau Antonia Scheib-Berten von 
der Herzwerkstatt in Weinheim. Seit vielen Jahren arbeitet sie in 
verschiedenen Funktionen als Therapeutin mit dementen Menschen 
und ihren Angehörigen und kennt viele Situationen. Ein besonderer 
Schwerpunkt ihrer Arbeit ist der Blick auf die Auswirkungen der 
Krankheit Alzheimer auf das Gefüge der Partnerschaft. Dazu hat 
sie das Buch „Bis dass der Tod uns scheidet? Alzheimer-Lieben“ 
geschrieben, das sie an dem Abend auch mitbringt.
Nach dem Abspann moderiert Doris Steinbeißer das Gespräch zwi-
schen Publikum und dem Gast.
Im Anschluss an das Gespräch mit unserem Gast laden die Ver-
antwortlichen des Kirchenkinos ein bei einem Glas Wein und Brot 
noch etwas im Kino zu verweilen.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Ökumenische Gemeindefahrt nach Prag und Südböhmen in 
den Herbstferien 2015
In der Zeit von 01.11.2015 – 06.11.2015 findet die achte ökumeni-
sche Gemeindefahrt dieses Mal nach Prag und Südböhmen statt. In 
Zusammenarbeit mit dem Reiseunternehmen Hirsch in Karlsruhe 
starten der frühere Brühler evangelische Pfarrer Andreas Maier und 
Pastoralreferentin Martina Gaß zu dieser gemeinsamen Studienfahrt, 
die nach Karlsbad, Prag, Budweis, Krumnau und Pilsen führen wird.
Der österreichische Schriftsteller Josef Roth schreibt über Prag: 
„Prag ist eine Stadt, in der ich niemals zu Hause war und in der 
ich in jedem Augenblick zu Hause sein kann. Man braucht in Prag 
nicht ‚verwurzelt‘ zu sein. Es ist eine Heimat für Heimatlose. Sie 
hat keine Sentimentalität.“
So wird die ökumenische Reisegruppe in die „Goldene Stadt“ Prag 
aufbrechen und die vielfältigen historischen, kulturellen, religiösen 
und kulinarischen Eindrücke wirken lassen.
Für geistliche Impulse und Begleitung werden Martina Gaß und 
Andreas Maier sorgen.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare sind in den Pfarräm-
tern in Brühl und Ketsch zu erhalten; die Anmeldung ist ab Mon-
tag, 19. Januar 2015, ab 8.00 Uhr möglich; vorher eingegangene 
Anmeldungen sind ungültig.
Nähere Auskünfte erteilt Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632 
oder martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de.
Tanztag mit Cornelia Müller
„Wer sich nach Licht sehnt ist nicht lichtlos, denn die Sehnsucht ist 
schon Licht“ dieser Satz von Bettina von Arnim soll einladen und 
neugierig machen. Neugierig auf einen Tanztag am 24. Januar 2015 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr im katholischen Pfarrheim in 68775 
Ketsch, Schwetzinger Str. 3.
Als Leiterin für diesen Tag konnte Frau Cornelia Müller gewonnen 
werden, die ihre Ausbildung bei Tuja Heiler, Laura Shannon und 
Nanni Kolke gemacht hat, getanzt und gelernt bei vielen anderen. 
„Es ist für mich eine Ehre und Aufgabe diese Gaben – die Tänze – 
teilen zu dürfen. Tanz ist bewegte leibhaftige Spiritualität, Nahrung 
für unsere Seelen“, so Cornelia Müller.
Auf dem Programm dieses Tages stehen die uralten Tänze aus Grie-
chenland, der Roma, vom Balkan bis zum Nahen Osten. Meditative 
Tänze zu klassischer Musik sowie der eigenen Stimme ergänzen 
den Tag.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig – alle Interessierten sind herz-
lich willkommen. Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe 
sind von Vorteil. Für das gemeinsame Mittagessen sollte jeder 
etwas mitbringen. Getränke gibt es im Pfarrheim. Die Kosten für 
diesen Tag liegen – je nach Selbsteinschätzung – zwischen 45,00 
Euro und 35,00 Euro.
Anmeldungen und weitere Informationen bei Cornelia Müller, 
Tel. 07043/7636 bzw. cornelia12tanzwege@web.de oder Helga 
Rey, Tel. 06202/64862 bzw. dieter,rey@gmx.de
Auf Ihr Kommen freut sich das Team „Meditatives Tanzen“ der 
kath. Kirchengemeinde Brühl-Ketsch.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und 
Pfarrerein Schleich (Tel. 0179/8267471
Samstag, 17.01.
15:00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst in der Seniorenresidenz 

Pro Seniore (Schleich/Gaß)
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Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr	 „Wort-Weg-Wahrheit“ Gottesdienst im Rahmen der 

Regio-Predigtreihe in der Kirche
	 (Pfr. Thomas Müller )
18:30 Uhr	 „Gott lehrt beten – Die Herrlichkeit“ – Gottesdienst 

zum Abschluss der Allianzgebetwoche im Gemein-
dezentrum (Lang/Hundhausen)

Montag, 19.01.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 20.01.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler 

Straße
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: Abend zur Jah-

reslosung: „Nehmt einander an, wie Christus Euch 
angenommen hat, zu Gottes Lob“ (Röm 15, 7) – 
Pfarrerin Vera Schleich

Mittwoch, 21.01.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche (Schleich)
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 23.01.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige
	 in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:00 Uhr	 Bunter Abend der Gruppen und Kreise zur Begrü-

ßung von Pfarrerin Schleich im Gemeindezentrum
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 25.01.
10:00 Uhr	 „Wie ein Baum am frischen Wasser“ - Gottesdienst 

im Rahmen der Regio-Predigtreihe in der Kirche 
(Pfr. Christian Noeske)

SSSSSSSSS..

Im Gespräch mit Gott
Regionale Predigtreihe 2015

zu Psalmen der Bibel

18.01. Wort-Weg-Wahrheit
10 Uhr Kirche . PfrThomas Müller.Psalm 119

25.01. Wie ein Baum am frischen Wasser
10 Uhr Kirche .PfrChristian Noeske. Psalm 1

01.02. Im Konflikt mit Gott
10 Uhr Gemeindezentrum .Pfin Sibylle Rolf. Psalm 63

08.02. Den Blick heben
10 Uhr Kirche . PfrMartin Schäfer. Psalm 121

15.02. Ein Scherbenhaufen – und doch…
10 Uhr Kirche . Pfrin Hundhausen-Hübsch . Psalm 31

22.02. Dennoch bleibe ich
10 Uhr Kirche . Pfrin Vera Schleich . Psalm 73

in der ev.KirchengemeindeBrühl

Sonntag, 18. Januar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Almut Hundhausen-Hübsch
	 Thema: Gott lehrt uns beten – Die Herrlichkeit
	 Ende der Allianz-Gebetswoche
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 25. Januar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Jürgen Rothe
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Spendenkonto zur Christbaum-Aktion 2015
Durch den heftigen Wind am vergangenen Samstag wurden die auf 
den Gehwegen vor den Häusern abgelegten Christbäume vielfach 
weggeweht, dadurch konnten wir sie oft nicht mehr zuordnen und 
somit auch keine Spende für die Brühler Kindergärten und Jugend-
einrichtungen entgegennehmen. 

Wir bitten alle Mitbürger, deren Baum von uns mitgenommen 
wurde, die aber noch keine Spende entrichten konnten, diese unter 
Angabe ihres Namens und der Anschrift auf das Konto der CDU 
Brühl/Rohrhof mit der IBAN: DE84 6725 0020 0021 0012 28 bei 
der Sparkasse Heidelberg (BIC: SOLADES1HDB) zu überweisen. 

Sollten wir trotz aller Aufmerksamkeit bei den widrigen Wet-
terverhältnissen einen Baum vergessen haben, bitten wir um Ihr 
Verständnis.
CDU-Vorstandssitzung am 22. Januar 2015
Die nächste Sitzung des CDU-Vorstandes findet am Donnerstag, 
22. Januar 2015 im Kaminzimmer des FV Brühl (Am Schranken-
buckel 16) statt. Alle Vorstandsmitglieder sind herzlich eingeladen.

HEUTE: Veranstaltung „Bürgermeister werden – Bürgermeis-
ter sein“ in Oftersheim
In Zusammenarbeit mit der CDU Oftersheim laden die Frauen 
Union und die Kommunalpolitische Vereinigung (KPV) der CDU 
Rhein-Neckar am heutigen Freitag, 16. Januar 2015, 19.00 Uhr ins 
Restaurant Landhof (Am Fuhrmannsweg 1-2, 68723 Oftersheim) 
zu einer Veranstaltung mit dem Titel „Bürgermeister werden – 
Bürgermeister sein: Erfahrungen und Fakten“ herzlich ein. Sibylle 
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Würfel, die am 26. November 2014 als neue Bürgermeisterin von 
Malsch vereidigt wurde, wird von ihren spannenden Erfahrungen 
im Wahlkampf und von den ersten Tagen im Rathaus berichten. 
Der neue Oftersheimer Bürgermeister Jens Geiß, hat sein Kommen 
zugesagt und steht ebenfalls gerne Rede und Antwort. Erfahren Sie 
in ungezwungener Atmosphäre alles, was Sie schon immer über das 
Amt des Bürgermeisters wissen wollten. 
Wer Interesse an einer Fahrgemeinschaft hat, sollte sich bitte bei 
der CDU-Vorsitzenden Dr. Eva Gredel melden (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de).

78. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Sams-
tag, 17. Januar 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den 
sozialen Zweck.
Die Klasse 7b der MD-Realschule hilft bei der Sammlung mit. 
Der Erlös aus der Altpapiersammlung geht in ihre Klassenkasse.
Angenommen werden Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Karto-
nagen. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder 
Hygienepapiere dürfen nicht dabei sein. Gebrauchte Bücher 
werden wieder gesondert angenommen – zur Unterstützung unserer 
Partnergemeinde Dourtenga.

Die GLB steht an diesem Samstag wieder für Fragen zur Brühler 
Kommunalpolitik zur Verfügung.

Wir weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen das Papier nur 
zur angekündigten Zeit angeliefert werden darf. 

GLB-Vorstandsmitglied Gisela Dudaszek wird die Sammlung lei-
ten. Fragen zur Altpapiersammlung? Rufen Sie an. Tel. 74859.

Mitgliederversammlung der GLB
Am Mittwoch, den 21. Januar 2015, 19.30 Uhr findet die Mit-
gliederversammlung der Grünen Liste Brühl e.V. im Mehrzweck-
raum des Rathauses statt, 3. Stock, hinterer Eingang.

Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung und Feststellung der Anwesenheits- und Stimmliste
  2. 	Bericht des Vorstandes zum GJ 2014
  3. 	Bericht der Kassenverwalterin
  4. 	Bericht des Kassenprüfers
  5. 	Entlastung des Vorstandes
  6. 	Vorstellung des Etatplans für das GJ 2015 und Beschluss der 

Mitgliederversammlung
  7. 	Änderung der Satzung und Einführung einer Beitragsordnung
  8. 	Festlegung des Jahresbeitrags
  9. 	Neuwahl des Vorstandes
10.	 Verschiedenes
Alle ordentlichen Mitglieder der GLB sind zu dieser Versammlung 
nach § 9 der Satzung geladen.

Ulrike Grüning und Gisela Dudaszek (Vorstand)

– Anzeige –
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Die Bühne scheint mir der Treffpunkt von
Kunst und Leben zu sein

Oscar Wilde (1854 - 1900),
irischer Lyriker, Dramatiker und Bühnenautor

Fr, 23.01.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Viktor & Viktoria
„Traumland der Phantasie“ 25 jähriges Jubiläum

Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

SAALÖFFNUNG 19:15 Uhr

Folgen Sie der „Kultur in Brühl“ auf
facebook unter:

Gemeinde Brühl, Villa Meixner,
Festhalle Brühl und seien Sie immer

top informiert!

An der Rathauspforte können
Sie Karten erwerben

oder unter

06202-2003-0
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A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
bis 06. März 2015

Franz Mazura
&

Rainer Szymannsky
„Illustrationen“

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

! ACHTUNG !
Nur noch wenige Karten ab
der 2. Kategorie erhältlich!

Kartenbestellungen auch
übers Internet möglich!

karten@bruehl-baden.de
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Jahrgang 1940
Treffen am Diensatg, den 20. Januar 2015, ab 14.30 Uhr, im Gast-
haus „Zur Traube“, zum Jahresrückblick und Besprechung der 
Vorhaben in 2015, danach grmütliches Beisammensein.	            gb

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 23.01.15 um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichn Zusammensein.

Jahrgang 1944/45
trifft sich am Donnerstag, den 22. Januar 2015 ab 19.00 Uhr bei 
„Augustino“ am Krötenbrunnen

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am 03.02.2015 um 18.00 
Uhr im Clubhaus der Kleintierzüchter.

Gruppe Brühl-Schwetzingen 
trifft sich am Montag, 19.01.15, um 15.00 Uhr zum Gesprächs-
kreis mit Geburtstagsfeier im neuen Gruppenraum in Brühl beim 
Hallenbad.
Kontakt: 
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann Tel. 75974

Blutspendetermine 2015
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch in diesem Jahr werden wir unsere Blutspendenaktionen nach 
unserem neuen Modell jeden 1. Montag im Monat durchführen. 
Damit Sie sich jetzt schon einmal vorab die Termine notieren kön-
nen, möchten wir Ihnen eine Vorschau unserer Blutspendeaktionen 
für das Jahr 2015 mitteilen:
Montag, 02.02.2015
Montag, 02.03.2015
Dienstag, 07.04.2015
Montag, 04.05.2015
Montag, 01.06.2015
Montag, 06.07.2015
Montag, 03.08.2015
Montag, 07.09.2015
Montag, 28.09.2015
Montag, 02.11.2015
Montag, 07.12.2015
Die Blutspende im April fällt aufgrund des Feiertages am Oster-
montag auf Dienstag, den 07.04.2015. Im September werden 
wir 2 Blutspendetermine anbieten, da am 1. Oktoberwochenende 
inklusive dem 05.10.2015 traditionell die Brühler Straßenkerwe 
stattfindet. Hier dürfen Sie uns gerne an unserem Stand auf der 
Kerwe besuchen.
Wir würden uns freuen wenn Sie uns in diesem Jahr wieder wie 
im vergangenen Jahr mit Ihrem Engagement und Ihrer Spende 
unterstützten!
Wir freuen uns auf Sie!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Schnupperstunde für Senioren
Bestimmt haben sich viele fürs neue Jahr vorgenommen, etwas 
mehr für ihre Gesundheit zu tun.
Zu einem Versuch und Vorbeischauen in einer ,,Seniorengymnas-
tik-Schnupperstunde“ lädt das Kath. Altenwerk alle – weiblich 
und männlich ein. Die erste Übungsstunde fand am Montag, den 
12. Januar um 14 Uhr in der Turnhalle der Jahn-Schule statt. 
Geboten wird seniorengerechte Gymnastik mit einer kompetenten, 
sehr sympathischen Trainerin. Auch Ausflüge und Feiern werden 
geplant. Viel Spaß macht es, sich in der Gruppe, vom Alltag abzu-
lenken. 
Ein herzliches Willkommen für alle, die mit machen wollen.
Auskunft/Anmelden: Maria Becker, Tel. 72308	          A.H

Lady Night der Brühler Kollerkrotten 	  
am 24.01.15 Kartenvorverkauf
Die Kollerkrotten begrüßen Sie in gewohnt angenehmer Atmo-
sphäre und versprechen Ihnen bereits einen gelungenen Abend. 
Die Moderatorin Betty hat auch in diesem Jahr wieder jede Menge 
„Leckerbissen“ für Sie an diesem Abend verpflichtet.
Mit viel Witz, Gesang, und Humor wird auch mal die Gattung 
Mann in den Schmutz gezogen, wenn diverse Bühnengrößen vom 
Leder ziehen. Wie jedes Jahr wird jede Menge Show und Tanz 
sowohl von den Damen als auch von den Herren geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie einen 
lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise Ihrer Freun-
dinnen. Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.
Platzkarten von 18 – 20 € können Sie nach Einsicht des Tischplans 
bei Fr. Bettina Möltgen, Tel. 06202-74345 oder auch an der Abend-
kasse erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend mit Euch!
58. Brühler Fastnachtszug steht.
Letzte Meldungen werden noch angenommen
Einen bunten närrischen Lindwurm in den Straßen Brühls, am 
Dienstag den 17. Feb. um 13.30 Uhr, können die Besucher erwar-
ten, vermeldet David Mahl als Verantwortlicher Zugmarschall.
Letzte Meldungen können noch bis 01.02.2015 telefonisch unter 
Tel. 06202-21035 bei Albert Geschwill oder per E-Mail: kvbum-
zug@web.de abgegeben werden.
Neben den teilnehmenden Karnevalvereinen des Kurpfälzer Nar-
renringes ist auch mit musikalischer Unterstützung zu rechnen. 
Spielmanns- und Musikzüge werden auch in diesem Jahre wieder 
mit ihrer typischen Musik für Stimmung am Zugweg sorgen.
Die einfallsreichen Kostüme und Wagen der Vereine und Pri-
vatgruppen werden sicher wie in all den Jahren seit 1954 (dem 
Beginn der Brühler Fastnachtszuggeschichte), zu einem närrischen 
Gesamteindruck beitragen.
Aufstellung ist ab 12.00 Uhr in der Bahnhofstraße.
Der Zugweg ist dann wie gewohnt über die Schwetzinger Straße, 
Kirchenstraße, Hauptstraße, Mannheimer Straße, Schütte-Lanz- 
Straße zurück in die Bahnhofstraße zur Auflösung oder zur Weiter-
fahrt nach Schwetzingen, zur Teilnahme am dortigen Fastnachts-
zug.
Wie bisher ist die Abstimmung zwischen den Brühler und den 
Schwetzinger Verantwortlichen gewährleistet.
Nochmals die Bitte an Anwohner und Besucher, die oben genann-
ten Straßen von parkenden Fahrzeugen bitte freizuhalten.
Einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung des Fastnachts-
zuges leistet der Verkauf von Zugplaketten, welche in Brühler 
und Rohrhöfer Geschäften und Banken angeboten werden.
Die Kollerkrotten bitten die Bevölkerung herzlich von diesem 
Angebot Gebrauch zu machen und die Plaketten als Besucher des 
Umzuges sichtbar zu tragen.
Die Zugplaketten kosten 1 € und werden auch vor und während des 
Umzuges den Besuchern angeboten.		                        D.M.
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Neuer Löwe bei den „Kollerkrotten“

Auch das Brühler Löwenrudel hat Zuwachs bekommen. Ein nagel-
neuer „Goldener Löwe“ glänzt am gold-gelb-grünen Halsband 
ihrer stolzen Trägerin. Die ausgezeichnete Karnevalistin Kristina 
König, Ex-Prinzessin, Tänzerin, Trainerin der Jugend-Garde und 
den Kollernixen, empfing eine sehr begehrte Auszeichnung des 
Verbandes Badisch-Pfälzischer Karnevalsvereine. Die Verleihung 
der „Goldenen Löwen“ fand am 4. Januar 2015 in der Stadthalle in 
Speyer statt. 22 Jahre langes aktives Wirken in einem Karnevals-
verein ist erforderlich, um diese Ehrung zu erhalten. Mit Kristina 
König wuchs die Anzahl der mit dem „Goldenen Löwen“ ausge-
zeichneten Aktiven in den Reihen der Brühler „Kollerkrotten“ auf 
40 Personen. Mit einem kräftigen Ahoi auf die Ausgezeichnete und 
herzlicher Gratulation brachten die Aktiven des KVB ihre Freude 
über die Ehrung zum Ausdruck.

Jugend-Tanzpaar der „Göggel“ Badische Vizemeister
Am Samstag den 10.01. fan-
den in Karlsruhe-Durlach 
die Badischen Meisterschaf-
ten im karnevalistischen 
Tanzsport statt. Auch die 
Rohrhöfer Göggel waren am 
Start und das Jugendtanz-
paar Mia Kroiß und Erik 
Wohlatz konnten sich die 
Badische Vizemeisterschaft 
sichern. Nicht nur ihre Trai-
nerinnen Isabelle Laurent 
und Anje Wohlatz sind 
mächtig stolz auf die beiden, 
sondern auch der Vorstand 
und sagt herzlichen Glück-
wunsch.
Besuchen Sie unsere Veran-
staltungen, bei denen unter 
anderem auch unsere Nach-
wuchstalente ihr Können 

zeigen. Karten für Prunksitzung am 31.01. und Rosenmontags- 
Party sind bei Schreibwaren Ratzefummel – Rheinauer Straße – in 
Rohrhof erhältlich.

Freitag, 16.01.2015 Clubabend und Vorbesprechung 
Faschingsumzüge ab 19.00 Uhr
Die Buffalo`s beteiligen sich an den Faschingsumzügen am 
15.2.2015 in Ketsch, Beginn: 13.33 Uhr und am 17.2.2015 in 
Brühl. Beginn: 14.01 Uhr
Startaufstellung ist jeweils eine Stunde vorher.

Teilnehmer mögen sich bitte in die ausliegenden Listen im Saloon 
eintragen.
Oder können sich auch bei Herbert E. Mehner, herbey1104@
googlemail.com und beim Veranstaltungskomitee Rolf Roland rolf.
roland@yahoo.de melden.
Dies gilt ebenso für den Faschingswagenbau.
Die Buffalo-Jugend möchte ebenfalls bei den Umzügen mitma-
chen.
Dies wird von Sylvia Hochdörffer organisiert. Teilnehmer mögen 
sich bei ihr telefonisch 06232-635874 oder per E-Mail frank.hoch-
doerffer@arcor.de melden.
Für Line-Dancer, die an den Faschingsumzügen teilnehmen möch-
ten ist die Trainerin Sylvia Grobe zuständig. Es liegt auch eine 
Liste auf der Ranch aus.

Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine 
und Events:
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn (Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 22.01.2015 und 29.01.2015
von 19.30 – 20.15 Class von 20.15 – 21.15 Class / MS 
von 21.15 – 22.00 MS 
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. 
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der 
Halle. (Haupteingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 18.01.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend 
am 25.01.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend im DRK-Heim 
Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Rückblick DCU Pokal vom 20.12.2014
Bereits letztes Jahr, kurz vor Weihnachten stand die 1. Runde vom 
DCU Pokal an. Unsere 1. Mannschaft hatte hier Heimrecht und 
folgende Mannschaften zu Gast:
Fortuna Rodalben 	 (2. Bundesliga)
SG Dellfeld/Zweibrücken 	 (2. Bundesliga)
KK Einigkeit Elxleben 	 (Thüringen Liga)
SV Fahner Höhe Gierstädt 	 (Thüringen Liga)
Der DCU Pokal wird mit 4 Mann à 100 Wurf pro Mannschaft 
gespielt, wobei die 2 besten Mannschaften eine Runde weiterkom-
men.
Mit einem Gesamtergebniss von 1957 Holz konnten wir uns souve-
rän den Sieg in der ersten Runde holen. Zweiter wurde die Mann-
schaft von Fortuna Rodalben mit 1914 Holz.
Für uns spielten
Markus Zirnstein 	 476
Sebastian Rupp 	 477
Daniel Zirnstein 	 499
Manfred Lorenz 	 505
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Im Viertelfinale bekamen wir erneut Heimrecht zugelost und tref-
fen nun am 14. Februar im Eventhouse Weber auf die Mannschaf-
ten von:
FTV 1860 Frankfurt (2. Bundesliga)
TUS Gerolsheim	 (1. Bundesliga)
BG Nußloch	 (2. Bundesliga)
2. Mannschaft erneut chancenlos
Am 11. Spieltag der laufenden Runde trat unsere 2. Mannschaft 
zum Derby gegen BW Ketsch 2 an. Trotz zwei sehr starken Ergeb-
nissen von Uwe Frey und Rene Kröner konnten wir das Spiel leider 
nicht gewinnen und halten leider die rote Laterne weiter fest in der 
Hand. Mit 5030 zu 5235 mussten wir unseren Gästen die Punkte 
überlassen.
Nico Ziener	 361
Dennis Gottfried	 379
Mathias Mückenmüller 	 469
Yannick Knodel	 423
Alexander Zirnstein	 725
Helmut Liebscher	 856
Uwe Frey	 905
Rene Kröner	 912
SKC 1 gewinnt trotz schwacher Leistung
Unsere 1. Mannschaft hatte mit SK Ubstadt einen Abstiegskan-
didaten zu Gast. Allerdings brachten wir uns durch eine desolate 
Leistung des Starttrios selbst in Schwierigkeiten. Nach den ersten 3 
Startern lagen wir mit 45 Holz zurück. Somit musste unser Schluss-
trio völlig unerwartet mit einem Rückstand auf die Bahn. Mit drei 
guten Ergebnissen auf unserer Seite konnten wir unseren Gegner 
niederringen und das Spiel mit 5383 zu 5252 gewinnen.
Markus Rempp	 845
Stefan Bradneck 	 847
Sebastian Rupp 	 855
Alex Böttcher	 915
Daniel Zirnstein 	 955
Markus Zirnstein 	 967
Am kommenden Wochenende spielt unsere 2. Mannschaft um 
15.00 UHR in Walldorf gegen SK Walldorf 3.
Unsere 1. Mannschaft spielt um 13.30 Uhr in Feudenheim gegen 
Neckarperle Ladenburg.

Viele krankheitsbedingte Ausfälle beim Trainingslager des SV 
Hellas Brühl und SV Hockenheim
„Kräftig abstoßen und dann mindestens 8 m gleiten“, das war eine 
der Vorgaben des Brühler Trainers Jürgen Pieper an die Schwim-
mer/innen des SV Hellas Brühl und SV Hockenheim beim dies-
jährigen Trainingslager. Die Teilnehmer der beiden Vereine trafen 
sich Freitagmittag in der Sportschule Schöneck um ein sportliches 
Trainingswochenende miteinander zu verbringen. Die vorgesehe-
ne und aus vorherigen Trainingslagern bewährte Zweiteilung der 
Trainingsgruppe war diesmal nicht nötig, da aufgrund von krank-
heitsbedingten Ausfällen die Einheit mit 16 Personen gemeinsam 
trainiert werden konnte. Das Training startete dann auch gleich 
mit einer Trockeneinheit, die durch Hans-Jürgen Becker geleitet 
wurden. Im anschließenden Wassertraining gab Brühls Trainer 
Franz Rinderknecht Übungen aus dem Präventions- bzw. dem 
Aqua-Jogging-Bereich vor. Nach dem Abendessen wurde der Tag 
mit Gesellschaftsspielen beschlossen. Der Samstagvormittag star-
tete zeitig mit rumpfkräftigenden Zirkelstationen in der Sporthalle 
und einer eineinhalbstündigen Wassereinheit, die viel Wert auf 
Abstoß und Beinarbeit legte. Nach der köstlichen Versorgung 
beim Mittagessen durch die Sportschule ging es erneut in die 
Halle, wo diesmal Koordination und Gleichgewicht auf dem Pro-
gramm stand. Im Anschluss daran gingen die 16 Teilnehmenden 
für weitere zweieinhalb Stunden ins Wasser. Hierbei wurden von 
Rinderknecht Unterwasseraufnahmen gemacht, die anschließend 
zwischen Schwimmer und Trainerstab durchgesprochen werden 
konnten. Am Abend traf man sich auf der angeschlossenen Kegel-
bahn und ließ den sportlichen Tag gemeinsam – mit einem Hauch 

von Wettkampf – ausklingen. Das sonntägliche Hallentraining des 
Hockenheimer Trainers Becker legte viel Wert auf Dehnung. Da 
die Gruppe am Sonntag nochmal weiter geschrumpft war, hatten 
Pieper und Rinderknecht mit 11 Personen eine überschaubare 
Menge Schwimmer im Wasser und konnten somit besser auf jeden 
Einzelnen eingehen. Wieviel das Trainingslager jedem Einzelnen 
gebracht hat werden die Teilnehmer bereits in Kürze erfahren. 
Ende Januar wird beim Internationalen Masterswettkampf in Brühl 
diesmal nicht miteinander, sondern gegeneinander angetreten. (mg)

Am Samstag, den 17. Januar 2015 findet von 11:00 – 13:00 Uhr 
das 2. Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt. 
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boote 
mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV 
Brühl.
Es finden danach noch 4 Veranstaltungen statt.

Jahreshauptversammlung
Wie bereits veröffentlicht, findet am Dienstag, den 20. Januar um 
19.30 Uhr in der TV-Halle die Jahreshauptversammlung des Turn-
vereins statt.
Hierzu möchten wir nochmals alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins sehr herzlich einladen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  4. Ehrungen
  5. Kassenberichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Bestätigung der Abteilungsleiter
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis 18. Januar beim Vor-
stand Uwe Schmitt, Ketscher Str. 25 eingereicht werden.
d.h.

TV Brühl startet erfolgreich ins neue Jahr
Badenliga Damen: TV Brühl – TSG Wiesloch      35:26 (18:16)
Der Kampf um die Spitzenplätze geht erwartungsgemäß auch in 
der Rückrunde weiter. Die ersten sechs Mannschaften, immerhin 
die Hälfte der kompletten Liga, trennen aktuell nur vier Punkte. 
Von der nicht unbedingt zu erwartenden 36:41-Niederlage der SG 
Kronau/Östringen bei der SG Heidelsheim/Helmsheim profitierte 
auch der TV Brühl. Durch den 35:26-Erfolg gegen die TSG Wies-
loch haben die Klaszus-Schützlinge nach Minuspunkten mit den 
erfolgsverwöhnten Kronauerinnen gleichgezogen, was die Span-
nung weiter vorantreibt.
Der Sieg der Brühlerinnen war zweifelsohne völlig verdient, aber 
erst einer enormen Leistungssteigerung in Halbzeit zwei geschul-
det. Bis dahin hatte Wiesloch munter mitgespielt und die TVB-
Abwehr dabei mehrmals alt aussehen lassen. In der Anfangsphase 
war es vor allem Johanna Sauter, die für Gefahr sorgte. Die 
Deckung der Gastgeberinnen bewegte sich nicht immer optimal, 
das Verschieben und Übergeben klappte nicht wie erhofft, dazu 
fehlten die Aggressivität und die Nähe zu den Gegenspielerinnen. 
Das brachte die Gäste immer wieder in gute Schusspositionen. 
Aber da war ja noch die Brühler Offensive, die sich einmal warm-
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gelaufen, durch ihr schnelles Spiel und in vielen 1:1-Aktionen 
eindrucksvoll in Szene setzte. Diese Gemengelage führte zu einem 
flüssigen und überaus interessanten Spiel mit 34 Toren in der ersten 
Halbzeit. Trainer Fred Klaszus wurde darüber hinaus zu weiteren 
Umstellungen gezwungen, weil mehrere Spielerinnen, Lisa Bühn, 
Kerstin Siebenlist, Maike Röschel und Anja Hirsch, durch neuere 
oder noch nicht überstandene Verletzungen, gehandicapt waren. So 
wurde Spielmacherin Kerstin Siebenlist in der ersten Hälfte fast 
überhaupt nicht eingesetzt, was den Brühler Rückraum auf Anja 
Hirsch reduzierte. So war es nicht verwunderlich, dass die Gäste 
bis zur 27. Fast durchgängig führten. (5:2,13:13 und 16:15). Erst 
in der Schlusssequenz gelang dem TV Brühl doch noch die 18:16 
Halbzeitführung.
Zur zweiten Halbzeit kam eine Brühler Mannschaft auf die Platte, 
die vor allem in der Abwehr wie verwandelt agierte. Sie bekamen 
durch verstärkte Laufarbeit und beherzteres Eingreifen die Spitzen 
der Gäste immer besser in den Griff und gestattete der TSG nur 
noch zehn Treffer. Dazu machte Torhüterin Virginie Zimmermann 
etliche 100%-ige glänzend zunichte. Gleichzeitig verbreitete der 
Brühler Angriff mehr und mehr Schrecken in der Gästeabwehr. 
Zeitweise hervorragend kombinierend, ließen sie der TSG keine 
Chance mehr. Wiesloch hatte dem schnellen Spiel des TVB nicht 
mehr viel entgegenzusetzen und kam immer weiter ins Hinter-
treffen (20:26 und 24:31). Aus der geschlossen stark auftretenden 
Brühler Mannschaft ragten Maike Renkert, Hannah Edelmann und 
am Kreis Anja Gross heraus. Der 35:26-Erfolg in der fairen Partie 
war am Ende ungefährdet.
Trainer Fred Klaszus nach dem Spiel: „in der ersten Halbzeit stand 
unsere Deckung nicht immer kompakt, das hat sich nach der Pause 
geändert. Da haben wir richtig gut verteidigt und im Angriff haben 
wir von Beginn an überzeugt.“
TV Brühl: Zimmermann, Welter; Li. Bühn (2), Gross (5), Siebenlist 
(3), Naber (3), Le. Bühn, Pristl (1), Röschel, Renkert (11/6), Hirsch 
(4), Edelmann (6).
ako
Brühl bleibt Spitzenreiter auf den Fersen
weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Birkenau 2 	 16:13 (6:9)
Wie schon im Hinspiel in Birkenau (15:13), war auch die Heim-
partie gegen den TSV Birkenau 2 bis zum Schluss heiß umkämpft. 
Durch den 16:13-Erfolg sitzen die Brühlerinnen dem Primus aus 
Rot weiter im Nacken.
Es wird ein hartes Stück Arbeit, das war von Beginn an zu spüren. 
Die Gäste hatten dabei den besseren Start und führten schon nach 
wenigen Minuten 6:2 und 8:4. Durch den frühen Rückstand ließen 
sich die Brühlerinnen aber nicht aus der Ruhe bringen. Sie zogen 
gekonnt ihr Spiel auf und erspielten sich gute Tormöglichkeiten. 
Die Chancenverwertung war zu der Zeit noch ausbaufähig und erst 
gegen Ende der ersten Hälfte gelang es dem TVB, den Rückstand 
wenigstens noch um ein Tor zu verringern (6:9).
Gleich im ersten Angriff nach der Pause erzielten die Gäste sogar 
noch das 10:6. Aber Brühl hatte sich natürlich noch nicht aufgege-
ben und startete eine erfolgreiche Aufholjagd. Fünf Tore in Folge 
bescherte dem TVB die erste Führung (11:10). Aber auch Birkenau 
kam noch einmal zurück (13:13). Die Partie war noch weit entfernt, 
entschieden zu sein. Jetzt war es die Brühler Abwehr, die das Spiel 
gut in den Griff bekam, in dem sie kein weiteres Tor mehr zuließ. 
Die letzten fünf Minuten gehörten eindeutig dem TVB. Die Brüh-
lerinnen setzten die letzten drei Treffer und gingen mit dem 16:13 
Erfolg verdient als Sieger von der Platte.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel (3), Tomann, L. Patzschke (1), 
J. Patzschke (1), Röllinghoff (6), Schneider, Will, A. Lederer, P. 
Lederer (5/1).
ako
Gegen Birkenau nichts zu holen
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Birkenau 2 	 19:32 (10:17)
Im Heimspiel gegen den TSV Birkenau 2 musste der TV Brühl mit 
der hohen 19:32-Niederlage eine bittere Pille schlucken. Die Gäste 
waren die bessere Mannschaft, darüber waren sich nachher alle 
einig. Die Gastgeberinnen hatten sich zwar einiges vorgenommen, 
aber an Umsetzung war lange Zeit nicht zu denken. Während der 
TVB ideenlos und behäbig begann, legte Birkenau los wie die Feu-

erwehr. Die Folge von ernüchternden 15 Minuten hieß 2:12. Damit 
war das Spiel praktisch entschieden, auch wenn Brühl jetzt, aber zu 
spät, gut mitspielte. Zur Pause führten die Gäste 17:10.
In der zweiten Halbzeit hielten die Brühlerinnen das Spiel zunächst 
offen (14:22), bevor Birkenau noch einmal mit fünf Toren in Folge 
zulegte (27:14). Diese Tordifferenz hatte dann auch nach 60 Minu-
ten beim 19:32 noch Bestand.
TV Brühl: Welter, A.Göbel; Tomann, Bühn, A. Schneider (4), J. 
Patzschke (1), Fischer (1), S. Schneider (6), S. Will (7/5), Schöffel, 
Wagner, C. Will.                                                                    ako
Ketsch bleibt das Maß aller Dinge
weibl. C-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSG Ketsch 	 15:27 (6:13)
Die verlustpunktfrei führende TSG Ketsch holte auch in Brühl die 
erwarteten zwei Punkte. 27:15 hieß es am Ende für die Gäste und 
das völlig verdient. Sie stellten die bessere Mannschaft und waren 
vor allem im Angriff durchschlagskräftiger und abschlusssicherer. 
Dazu besaßen sie die qualifiziert bessere Bank. Natürlich hatte der 
TV Brühl erneut mit dem Problem zu kämpfen, dass die Hälfte 
der Mannschaft zuvor bereits bei der B-Jugend aktiv war, während 
Ketsch aus dem Vollen schöpfen konnte. Am Spielausgang hätte das 
allerdings wenig geändert, höchstens an der Höhe des Ergebnisses.
Brühl hielt die ersten zehn Minuten gut mit (5:7), bevor die TSG 
schon vor der Pause die Weichen auf Sieg stellte. Nach 25 Minuten 
hieß es bereits 13:6 für die Gäste.
In der zweiten Halbzeit gelang es Brühl trotz aller Bemühungen 
nicht, noch einmal heranzukommen. Ketsch war nicht zu knacken 
und baute den Vorsprung noch weiter aus, zumal beim TVB auch 
die Kräfte nachließen. Am Ende hieß es 15:27.
TV Brühl: Steinbach; Gress (3), Gaisbauer, L. Patzschke, D. Göbel 
(1), Hauck (1), Röllinghoff (3/1), Trahan, A. Ledeerer, P. Lederer 
(7/1).
ako
Oftersheim/Schwetzingen holt in Brühl die Punkte
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 3          35:38 (15:18)
Nichts war es mit einem weiteren Sieg gegen die HG, denn die 
Gäste entführten beim 38:35 beide Punkte aus Brühl und schoben 
sich dadurch auch in der Tabelle am TVB vorbei. Im Gegensatz 
zum 36:24-Erfolg im Hinspiel, trafen die Hausherren auf ein HG-
Team, das qualitativ wesentlich stärker besetzt war. Immerhin 
liefen bei den Gästen gleich fünf A-Jugendliche mit auf. Und die 
jungen Wilden mit ihren individuellen Stärken machten auch den 
Unterschied. Vor allem Lukas Wolf, Julian Zipf und Sandro Paglia-
ra stachen aus der Gästemannschaft heraus. Sie stellten die Brühler 
Abwehr immer wieder vor große und waren kaum einmal zu halten.
Brühl spielte bei Leibe nicht schlecht und hielt auch lange gut mit. 
Hier waren Philipp Noske, Johannes Rist und später Michael Brand 
die treibenden Kräfte. Nach einer kurzen Phase des Abtastens setzte 
sich die HG beim 7:3 nach zehn Minuten erstmals ab. Brühl hatte 
aber die passenden Antworten parat und glich unter dem Jubel des 
eigenen Anhangs beim 11:11 aus. Da sich im Spiel der Hausherren 
mehrere kleine Fehler einschlichen, lagen die Gäste zur Pause mit 
18:15 in Front.
In der zweiten Hälfte versuchte Brühl mit Macht, dem Spiel eine 
Wende zu geben, was allerdings nicht gelang. Im Gegenteil, nach 
40 Minuten war die Partie entschieden, als die HG mit einem 
Zwischenspurt auf 26:19 davonzog. Davon erholte sich die nie 
aufsteckenden Brühler nicht mehr. Die cleveren Gäste verwalteten 
den Vorsprung geschickt, dem TVB blieb nur die Ergebniskorrektur 
zum 35:38-Endstand.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (1), Zimmermann, Diehl 
(1), Palme (4), Göck (2), Rist (7), Kinkel-Daum, Faulhaber (2), 
Noske (10/6), Dederichs (3), S. Schäfer, Brand (5).                  ako
Handballvorschau
17.01.
13:30 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga 2 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HC Mannheim-Vogelstang
16:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
JSG Walzbachtal – TV Brühl
19:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Hemsbach – TV Brühl
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18.01.
10:00 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde 2 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HG Oftersheim/Schwetzingen 2
11:00 Uhr 2 Kreisliga Damen
SV Waldhof 2 – TV Brühl 2
11:05 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (Schillerhalle)
TSG Ketsch – TV Brühl
12:20 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (Schillerhalle)
TV Brühl – JSG St. Leon/Reilingen
13:00 Uhr männl. C-Jugend, Kreisliga
SG Brühl/Ketsch – TV Schriesheim
14:30 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Rintheim
15:30 Uhr Badenliga Damen
TG Neureut – TV Brühl
16:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HC Mannheim-Vogelstang
18:00 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel 2 (in Reilingen)
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch

Jahreshauptversammlung: 	  
TV-Handballer mit festem Fundament
Traditionell eröffnet die Handballabteilung des TV Brühl das Jahr 
mit seiner Hauptversammlung. Abteilungschefin Martina Lederer 
hatte dazu ins TV-Clubhaus eingeladen. Außer den Handballin-
teressierten gaben sich Uwe Schmitt und Inge Kronemayer vom 
Gesamtvorstand des Hauptvereins die Ehre.
Martina Lederer hob in ihren Ausführungen den Zusammenhalt in 
der Abteilung, die familiäre Atmosphäre und die Fokussierung auf 
die Jugend hervor: „dazu wollen wir modern und lebendig sein.“ 
Der Jugend gehört die Zukunft, deswegen geht der TV Brühl sein 
vielen Jahren den Weg, dem Nachwuchs eine gute sportlichen 
Ausbildung zu ermöglichen, die mit den ersten Kennenlernen des 
Handballs schon in den Schulen beginnt. Danach geht es über 
die Minis und den Schüler- und Jugendmannschaften bis hin zu 
den Aktiven. Dazu gehören jede Menge Betreuungspersonal und 
Trainer, die alle aus dem eigenen Verein kommen. Darüber hinaus 
bilden im männlichen Nachwuchsbereich der TV Brühl und die 
TSG Ketsch eine Spielgemeinschaft, die SG Brühl/Ketsch. Es fin-
den regelmäßig Trainerfortbildungen statt, denn Stillstand bedeutet 
wie auch anderswo Rückschritt. Außerdem kümmert sich der TV 
Brühl um seine Schiedsrichter, ohne die es kein Spiel geben würde 
und den SR-Nachwuchs an. Schließlich galt es an alle, die für den 
Verein in den unterschiedlichsten Funktionen da waren und da sind 
gilt es Dank zu sagen, für die unermüdlichen Bemühungen mit 
denen jeder Einzelne zum Gelingen beigetragen hat.
Die Fachwarte für die Damen, der Herren und der Jugend legten 
danach ein beeindruckendes Zeugnis von den sportlichen Aktivi-
täten und natürlich auch den daraus resultierenden Erfolgen ab. 
Stellvertretend ist hier die 2. Männermannschaft zu nennen, die in 
der abgelaufenen Saison den Aufstieg in die 3. Kreisliga geschafft 
hat und die Aktivitäten innerhalb der Jugendabteilung, die immer 
wieder Erwähnung finden, beispielsweise die Skifreizeit im Feb-
ruar 2015, das Handballcamp während der Sommerferien und die 
Teilnahme an Ostern an einem internationalen Handballturnier im 
dänischen Kolding.
Die 2013 ins Leben gerufene Jugendvertretung ist sicher eine 
Bereicherung für die Abteilung, neue Ideen und eine Reihe von 
Aktivitäten – z.B. Schnitzeljagd im Sommercamp, Familientag, 
Jugendtrainerausflug, bringen nicht nur der Handballjugend Spaß 
und Freude. Die Amtszeit der Jugendvertretung endet im März 
2015, dann finden turnusmäßige Neuwahlen statt.
Kassenwart Joachim Noske trug seinen Part informativ und überaus 
verständlich vor, sicher nicht an der Tagesordnung für ein reines 
Zahlenwerk. Die Bilanz der Handballabteilung liest sich indes gut, 
alles ist stimmig. Dies bestätigten auch die Kassenprüfer, die Ent-
lastung der Abteilungsleitung im Anschluss eine reine Formsache.
Eine Neuerung gab es dann doch noch. Erstmals berichtete näm-
lich der neu gegründete Förderverein von seinem Schaffen. Die 
Zahl der Mitglieder steigt, neue sind jederzeit höchst willkommen, 
dazu passt, dass die eingenommenen Gelder aus den drei Festen 
(Sommerfest Rohrhof, Sommernachtsfest und der Familientag) an 
Weihnachten als warmer Regen an die einzelnen Mannschaften 
verteilt wurden.

Uwe Schmitt gab auf vielfachen Wunsch Auskunft über den Bau-
fortschritt der neuen Trainingshalle. Auch er hatte nur Positives zu 
berichten. Alle Arbeiten sind derzeit im Plan, wenn uns das Wetter 
keine bösen Streiche spielt, kann die Halle im Herbst dieses Jahres 
ihren Betrieb aufnehmen. Zum guten Schluss bedankte er sich bei 
all denen, die sich für den Verein eingesetzt haben. Die Abteilung 
hat ein festes Fundament und steht auf gesunden Füßen.
ako

Abt. Tischtennis
Für einige der Brühler Tischtennisteams stand bereits in der zwei-
ten Januarwoche der Auftakt der Rückrunde an. Trotz der kurzen 
Vorbereitungszeit waren die Mannschaften erfolgreich.
Die Damenmannschaft des TV Brühl hatte in der Damen Ver-
bandsliga den TTC Reihen zu Gast. Mit 8:2 wurden die Damen des 
TTC Reihen klar in die Schranken gewiesen. Nach den Doppeln 
stand es 1:1, Amos/Eberle gewannen dabei knapp in fünf Sätzen. 
Susanne Amos und Kerstin Thomsen hatten in ihrem ersten Einzel 
alle Hände voll zu tun, um die beiden Spitzenspielerinnen Link 
und Schmitt knapp in fünf Sätzen zu besiegen. Miriam Schmitt 
machte sich ebenfalls mit einem Fünf-Satz-Sieg ein nachträgliches 
Geburtstagsgeschenk. Kerstin Eberle musste sich dagegen Petra 
Stumpf klar geschlagen geben. Mit einer 4:2-Führung ging man 
in die zweite Einzelrunde. Da ließen die vier Brühler Damen aber 
nichts mehr anbrennen und gewannen alle Spiele klar.
Die zweite Mannschaft des TV musste bereits am ersten Rückrun-
denspieltag in der Kreisliga zum wichtigen Spiel beim TTC Wies-
loch-Baiertal antreten. Da die Teams von Platz 4 bis Platz 11 ledig-
lich durch vier Punkte getrennt sind, ist jedes Spiel von eminent 
wichtiger Bedeutung. 8:8 trennten sich beide Teams, damit müssen 
die Brühler letztlich zufrieden sein. Bei genauerer Betrachtung 
hat man aber erneut vier Spiele in der Verlängerung des 5. Satzes 
verloren, in allen vier Spielen war ein Brühler Punkt zum Teil nach 
komfortablen Führungen greifbar nahe. Nach den Doppeln war 
Brühl mit 2:1 noch voll im Plan, Kuxhausen/Röschel und Bulitta/
Lang siegten. Jakob Kuxhausen erhöhte souverän auf 3:1. Dann 
aber verloren Ortwin Röschel, Ralf Schröder und Matthias Bulitta 
wie bereits erwähnt jeweils hauchdünn im 5. Satz. Thomas Lang 
und René Kronenberger brachten Brühl mit 5:4 in Führung. Im 
zweiten Durchgang setzte sich Wiesloch zunächst mit 7:5 ab. Jakob 
Kuxhausen verlor gegen Wieslochs starke Nummer 1 Wieland klar 
mit 3:0, Ortwin Röschel verlor auch sein zweites Einzel knapp und 
unglücklich im 5. Satz. Ralf Schröder war gegen Kuntschik ohne 
Chance. Matthias Bulitta, Thomas Lang und René Kronenberger 
brachten Brühl schließlich 8:7 in Führung. Im Abschlussdoppel 
waren Kuxhausen/Röschel aber ohne echte Siegchance und verlo-
ren klar mit 3:0.
Die dritte Herrenmannschaft setzte in der Kreisklasse A ihren Auf-
wärtstrend weiter fort. Mit 9:2 siegte man souverän beim Tabellen-
vorletzten TSG Heidelberg III. Alandt/Mendes und Kronenberger/
Jeutter brachten Brühl in den Doppeln mit 2:1 in Führung. Achim 
Alandt konnte nach langer Durststrecke im Einzel endlich mal 
wieder zwei souveräne Drei-Satz-Siege erringen. Andreas Banse 
gelangen ebenfalls zwei Einzelsiege, er benötigte allerdings im 
Gegensatz zu Achim Alandt in beiden Spielen fünf Sätze zum Sieg. 
Nachdem Michael Mendes sein Einzel verloren hatte, konnten 
René Kronenberger, Horst Kluge und Marc Jeutter jeweils einen 
Erfolg zum klaren Sieg beisteuern.
In der Kreisklasse B hatte die vierte Mannschaft mehr Mühe als 
erwartet mit dem Tabellenletzten SG Heidelberg-Rohrbach II. 9:7 
stand es am Ende einer abwechslungsreichen Partie. Nach den 
Doppeln war Brühl durch Leutert/Weingarth und Krämer/Hellinger 
2:1 in Führung gegangen. Danach gelang es dem Schlusslicht, 
vier Einzel nacheinander 3:1 zu gewinnen und Heidelberg 5:2 in 
Führung zu bringen. Erst Siegfried Weingarth und Dieter Hellinger 
brachten Brühl mit zwei klaren 3:0-Siegen auf 4:5 heran. Heidel-
berg konnte die Führung auf 7:6 ausbauen, Manfred Platz und Tors-
ten Leutert hielten Brühl im Spiel. Siegfried Weingarth und Dieter 
Hellinger konnten auch ihre zweiten Einzel klar gewinnen, so dass 
Brühl 8:7 vor dem Abschlussdoppel führte. Buchta/Plath behielten 
mit einem klaren 3:1 die Oberhand.
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Brühls Schülermannschaft musste sich im ersten Spiel der Rück-
runde in der Kreisliga dem TTV Mühlhausen 4:6 geschlagen geben. 
0:2 lag man nach den Doppel hinten. In der ersten Einzelrunde 
siegten Julius Malsam, Leonard Gasch und Jan Storz jeweils klar, 
in der zweiten Einzelrunde konnte nur noch Timo Skubatz einen 
Punkt erringen, Jan Storz musste sich wie im Doppel knapp im 
fünften Satz 9:11 geschlagen geben.
(mabu)

SV Rohrhof gewinnt das 46. AH-Turnier des FV Brühl
Eine gelungene Sache war das 46. AH-Hallenfußball-Turnier des 
FV Brühl, das am Samstag den 10.01.2015 in der Sporthalle der 
Schillerschule ausgetragen wurde. Man sah guten und spannenden 
AH-Fußball vor den zahlreich erschienen Zuschauern.
Eröffnet wurde das Turnier traditionsgemäß mit dem Lokalder-
by zwischen den AH-Mannschaften des FV Brühl und des SV 
Rohrhof. Nach 12 Minuten Spielzeit und einem spannenden Spiel 
trennte man sich Unentschieden 2:2. Im Modus jeder gegen jeden 
folgten dann die anderen Spiele der acht teilnehmenden Vereine.
Der SV Rohrhof zeigte über den Turnierverlauf hinweg die kons-
tanteste Leistung und sicherte sich mit 17 Punkten den Turniersieg, 
gefolgt vom gastgebenden FV Brühl mit 14 Punkten.
Rot-Weiß Rheinau belegte mit 11 Punkten den dritten Platz, vor der 
punktgleichen, erstmals teilnehmenden Fortuna Heddesheim. Auf 
den Plätzen 5-8 folgten die Mannschaften SV Hohenwettersbach, 
SV Altlußheim, 06 Ketsch und Germania Friedrichsfeld.
Im Rahmen der Siegerehrung durch Stefan Hofmann erhielt die AH 
des SV Rohrhof den vom Seniorenstammtisch des FV Brühl gestif-
teten Manfred-Montag-Gedächtnispokal. Die Mannschaften auf 
den Plätzen 2, 3 und 4 erhielten ebenfalls Pokale und Geldpreise 
sowie die Mannschaften auf den Plätzen 5 – 8 Sachpreise.
Die Turnierleitung unter Ingo Birke und Steffen Bender sicherte 
einen reibungslosen Ablauf des sportlichen Teiles des Turniers. Der 
wirtschaftliche Teil wurde wie in den Vorjahren von Peter Nord-
heim und seinen Mitstreitern bestens betreut. Mit dem Wunsch auf 
ein Wiedersehen im Januar 2016 und noch ein paar schöne Stunden 
im Kreise der AH des FV Brühl klang ein wiederum sehr harmo-
nisch verlaufendes Turnier aus.

Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 12.01.2015 Pluspunkt 
Gesundheit. DTB ausgezeichneten Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht-Vereins-
mitglieder und Mitglieder.
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie 
präventionsgeprüft sind.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 12.01.2015 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h 
statt.
Egal welches Fitnessniveau und welches Alter. 
Jeder kann sofort mitmachen.
Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ begann am Diens-
tag, dem 13.01.2015 um 18.00 h bis 19.00 h.
Cardiotraining - fit in den Tag
Seit Mittwoch, dem14.01.2015 findet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.

Alle Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith, examinierte 
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und 
Übungsleiterin P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und 
Kreislauf und La-Gym-Instructor.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 0621/8060685,	  
S. Reith, 06202/ 77278 E. Schwenzer
Abt. Fußball
Fußball – Aktive: 1. und 2. Mannschaft
Vorbereitungsplan:
1. Mannschaft SV Rohrhof:
Trainingsbeginn:
am Montag, 19.01.2015 – 18.30 – Training/Sportplatz
Vorbereitungsspiel: SV 1911 Bad Dürkheim – SV Rohrhof
am Samstag: 24.01.2015 – 14.30 Uhr -
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof – SV Waldhof Mannheim ( RL )
am Dienstag: 27.01.2015 – 18.30 Uhr -
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof – VFB Eberbach ( KL HD )
am Samstag: 31.01.2015 – 14.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof – VFR Mannheim ( OL )
am Mittwoch: 04.02.2015 – 19.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: SSV Vogelstang (KK MA ) – SV Rohrhof
am Samstag: 07.02.2015 – 14.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: VFL Neckarau ( LL ) – SV Rohrhof
am Mittwoch: 11.02.2015 – 19.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof – SG Dielbach ( KL Mosbach )
am Samstag: 14.02.2015 – 13.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: Fortuna Heddesheim ( LL ) SV Rohrhof
am Mittwoch: 18.02.2015 – 19.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: VFB Gartenstadt – SV Rohrhof
am Sonntag: 22.02.2015 – 14.30 Uhr -
Rückrundenstart / Verbandssrunde – Kreisliga -
Verbandsspiel: SV Rohrhof – TSG 62 / 09 Weinheim
am Sonntag: 01.03.2015 – 15.00 Uhr -
2. Mannschaft SV Rohrhof:
Trainingsbeginn:
am Dienstag, 03.02.2015 – 19.00 Uhr – Training / Sportplatz
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof 2 – TUS Weinheim
am Sonntag: 08.02.2015 – 13.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: Gegner steht noch nicht fest!
am Samstag: 14.02.2015 – ? Uhr -
Vorbereitungsspiel: SV Rohrhof 2 – SSV Vogelstang 2
am Sonntag: 22.02.2015 – 13.00 Uhr -
Vorbereitungsspiel: Gegner steht noch nicht fest!
am Sonntag: 01.03.2015 – ? Uhr -
Rückrundenstart / Verbandsrunde – Kreisklasse B 
am Sonntag: 08.03.2015 – 13.00 Uhr -
Turniersieger
AH des SV Rohrhof wird ungeschlagen Turniersieger beim Hallen-
turnier in Brühl.
Nach dem wir im vergangenen Jahr noch Letzter wurden gelang 
uns in diesem Jahr der Turniersieg.
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2015
Liebe Mitglieder,
unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet am Don-
nerstag, den 19. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Clubhaus des 
TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Bericht der Präsidentin
  3. 	 Bericht des Sportwarts
  4. 	 Bericht der Jugendwartin
  5. 	 Bericht der Schatzmeisterin
  6. 	 Bericht der Kassenrevisoren
  7. 	 Aussprache zu den Berichten
  8. 	 Wahl des Versammlungsleiters
  9. 	 Entlastung des Vorstands
10. 	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Präsident
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer
	 2. Kassenprüfer
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage 
vor Versammlungsbeginn schriftlich an das Postfach des Clubs 
oder an die Anschrift der Präsidentin zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Birgit Gering
Präsidentin

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Nach den Weihnachtsferien treffen sich die Freunde des Tanzens 
ohne Partner zum 1. Übungsabend im neuen Jahr.
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der 
Gruppe ohne Partner kleine Rumba-, Cha-Cha-, Jive-, Salsa-, 
Mambo- und Freestyle-Choreografien, mit aktueller Musik und 
interessanten Schrittkombinationen.
Interessierte und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Leitung und Info: Dr. Blanca Mandel staatl. gepr. Tanzsporttraine-
rin, Beginn: Freitag, den 16.1.2015 von 18.45-19.45
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Anmeldungen: 
kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftstelle 06202/40 93 023 (AB)
Dr. Blanca Mandel, 06205-16222

Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß an der 
lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen einfach zu 
erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und stärker.
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin 
verpflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Nach den Weihnachtsferien treffen sich die Freunde des Zumba 
jeweils Freitag von 20.00 – 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der 
Grundschule Brühl-Rohrhof Schulstr. 9.
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen!

Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 06202-093023 
(Anrufbeantworter).
Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Lassen Sie sich auf den Kurs mit einer Klangschalen-Entspannung 
einstimmen und stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnengruß und 
verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie Atem-
übungen. Erlernen Sie Konzentrationsübungen und die Kunst der 
Tiefenentspannung, um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Workshop Yoga
Beginn Mittwoch den 21.1.2015 von 20.00 – 21.30 Uhr.
für Yoga-Erfahrene und Wiedereinsteiger geeignet.
Jeweils Mittwochs 8 Abende € 56.–
Kindergarten Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle: 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder Christi-
ne Brand, 06205 – 3 81 10

Dreikönigstauchen
Traditionell veranstaltet der Tauchsportclub Neptun e.V. Brühl 
jedes Jahr das Dreikönigstauchen. Bei eisigen Temperaturen stei-
gen zu dieser Jahreszeit nur Hartgesottene ins Wasser. Wie in den 
vergangenen Jahren waren einige Taucher der Lazy Divers aus 
Rheinhausen-Oberhausen der Einladung des TSC´s gefolgt, die 
Tauchsaison im Anglersee des ASV 1946 Rohrhof e.V. zu eröff-
nen. Leichter Nebel lag über dem See und bot einen imposanten 
Anblick. Der Steg mit den verwaisten Ruderboten war mit Raureif 
bedeckt und zeigte die ersten frischen Fußabdrücke der Besucher. 
Es war ein malerisches Winterbild. Wer nicht aktiv tauchte, schaute 
der eindrucksvollen Aktion zu. 
Mit einem heißen Glühwein in der Hand hatten auch die Zuschauer 
Spaß bei diesem imposanten Schauspiel. Draußen war jeder in 
dicke Kleidung, Winterstiefel, Handschuhe und Mützen eingehüllt 
und am Wasser machten sich die Taucher fertig, um in die Tiefe des 
Sees zu sinken. Bei 6 Grad Wassertemperatur und Minusgraden an 
Land hielten es die Wassermänner fast 45 Minuten im Eiswasser 
aus. Trotz Trockentauchanzug erreicht irgendwann die eisige Kälte 
jede Faser im Körper und zwingt jeden zum Auftauchen. Erwartet 
wurden die Helden des Wassers am Steg mit einem heißen Glüh-
wein. Der Angelsportverein hatte die Vereinshütte an diesem Tag 
dem TSC zur Verfügung gestellt. In der aufgeheizten, gemütlichen 
Hütte gab es dann für die ausgekühlten Sportler und Zuschauer 
warmes Essen und Getränke.
Unsere Trainingszeiten: Samstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Gäste sind immer willkommen!
Jahreshauptversammlung
Am 18.01.2015 im Vereinslokal „Zur Traube“ in Brühl
Beginn: 18:00 Uhr
Tagesordnung:
Berichte
Entlastung des leitenden Ausschusses
Neuwahlen
Neuaufnahmen
Verschiedenes

Jahreshauptversammlung:
Am 20. Februar findet ab 20.15 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum in der Hockenheimer Straße die Jahreshauptversammlung 
der Schachfreunde 1946 Brühl statt, zu der alle Mitglieder herzlich 
eingeladen sind.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Totengedenken
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  3. Bericht des Vorstandes und des stellv. Vorstandes
  4. Bericht des Jugendleiters und Jugendarbeit
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Bericht des Kassierers
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Kassierers
  9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen
11. Bericht des Mannschaftsführers
12. Bericht des Turnierleiters und Siegerehrungen
13. Anträge zur Tagesordnung
14. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 09.02.2015 an die Vor-
standsschaft zu richten.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen ab 18:30.
Das Blitzturnier findet an jedem 1. Freitag des Monats statt, das 
Schnellturnier an jedem 2. Freitag des Monats.
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Mediterrane Kochgesellschaft
Zu einem genussreichen Tag nach Straßburg
Der Herd im Brühler Gemeindezentrum in der Hockenheimer Stra-
ße ist Dreh- und Angelpunkt der Vereinsaktivitäten der mediterra-
nen Kochgesellschaft – außer am 21. Februar. 
An diesem Tag starten die Genussinteressierten zu einer „Tour de 
France“ in Sachen Wein und anderen kulinarischen Leckereien. 
Ziel: Die Weinmesse Salon des Vins des Vignerons Indépendants in 
Straßburg, auf der rund 550 selbstvermarktende Winzer rund 2.500 
verschiedene Tropfen anbieten – zum Probieren und (bei Gefallen) 
auch zum Kaufen. Von Champagner bis Riesling, von Bordeaux 
bis Calvados ist alles dabei – und mit dem Probierglas in der Hand 
sind Aromenvielfalt und interessante Geschmackserlebnisse garan-
tiert. Interessierte und Neugierige sind eingeladen, sich dem Verein 
anzuschließen – zumindest in Sachen An- und Abreise. Auf dem 
Rückweg wird auf vielfachen Wunsch noch ein kleiner Stopp in 
einem Supermarkt eingelegt. 
Damit die Reise (Fahrkosten: 22 Euro) zu einer wirklichen Genuss-
tour wird, hat die mediterrane Kochgesellschaft einen Bus gechar-
tert. Der Ausflug kommt allerdings nur zustande, wenn mindestens 
20 Wein- und Genussinteressierte mitfahren. Anmeldungen erbeten 
bis zum 10. Februar unter info@kochgesellschaft.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonntag, 
den 1. Februar 2015 um 15 Uhr im großen Nebenzimmer des 
TV-Clubhauses statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Vorstandsteams
3. Bekanntgabe des Kassenberichtes
4. Stellungnahme der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Programm und Termine für das Jahr 2015
7. Verschiedenes
8. Ehrungen
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme.
c.g.

Jahreshauptversammlung 2015
Wichtige Erinnerung für alle Vereinsmitglieder des ASV Frühauf 
Brühl 1949 e.V.:
Am Samstag, den 24.01.2015 um 18:30 Uhr, findet die diesjährige 
Jahreshauptversammlung in der Vereinsgaststätte „Zur Traube“ in 
Brühl statt. Aufgrund essentieller Veränderungen wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zum 2. Stammtisch
Die Bürgerinitiative gegen Tiefe Geothermie Brühl/Ketsch führt 
ihren 2. Stammtisch diesmal, wie angekündigt, in Ketsch durch 
Mittwoch, 21. Januar 2015 von 19.00-21.00 Uhr Bootshaus Ketsch, 
am Kraichbach 1.
Es wird über den neuesten Stand der Entwicklungen in Brühl und 
anderswo berichtet. Des Weiteren wird auf vielfachen Wunsch über 
die beim 1. Stammtisch kurz angerissene Idee bzw. Initiative alter-
nativer, umweltfreundlicher Stromerzeugung aus der Strömungs-
kraft von Flüssen und Bächen, auch des Rheins informiert.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Ketsch 
sind dazu eingeladen.
Ihre Bürgerinitiative

Central Kino Ketsch
Der Enderle, eine Nachkriegsgeschichte und ein Bär im blauen 
Mantel
Alle zehn Jahre wird die Geschichte vom Enderle von Ketsch in 
der Rheinhalle aufgeführt. Rund 100 Ketscherinnen und Ketscher 
jeden Alters sind auf der Bühne beteiligt. Hansdieter Gehres hat die 
Aufführung aus dem Jahr 2010 gefilmt,und in einer Matinee am 18. 
Januar um 11 Uhr ist die Aufzeichnung erstmals auf großer Kinole-
inwand zu sehen. Ein Erlebnis nicht nur für alle Mitwirkenden. Der 
Eintritt für die Matinee ist frei.
Das aktuelle Programm:
Freitag, 16.1./ 19.30 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Samstag, 17.1./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: 
Die Pinguine aus Madagascar
Samstag, 17.1./ 19.30 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Sonntag, 18.1./ 11 Uhr/ Matinee: Enderle von Ketsch
Sonntag, 18.1./ 18 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Dienstag, 20.1./ 19.30 Uhr/ Mr. Turner – Meister des Lichts 
(engl. Original mit UT)
Donnerstag, 22.1./19.30 Uhr/ Get On Up
Freitag,23.1./19.30 Uhr/ Mr. Turner – Meister des Lichts
Samstag, 24.1./15.30 Uhr/ Paddington
Samstag, 24.1./19.30 Uhr/ Get On Up
Sonntag, 25.1./ 18 Uhr/ Mr. Turner  – Meister des Lichts
Montag, 26.1./ 19 Uhr Kirchenkino: Honig im Kopf mit anschlie-
ßenden Gespräch
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!

Kreisbauernverband Rhein-Neckar
6. Februar 2015: Bauerntag Rhein-Neckar in Wiesloch, 
Wimmer´s Landwirtschaft
28. Februar 2015, 20.00 Uhr – Grüner Ball im Rhein-Neckar-Kreis, 
im Bürgerzentrum Heidelberg-Kirchheim, Hegenichstr. 2a
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SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Patientenverfügung“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.

Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht 
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen 
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt 
wird, angewiesen sind.

Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie 
alle an dem Thema Interessierten herzlich zur Informationsveran-
staltung „Patientenverfügung“ ein. Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, den 27.01.2015 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt statt.

Frau Stefanie Kurz vom SKM Rhein-Neckar wird an diesem Abend 
referieren und für Fragen zur Verfügung stehen. 

Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.

Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.

Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
10 Bücher, Romane	 Tel. 7 37 23

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 18.01.
10:00 Uhr 	 „Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?“
12:30 Uhr 	 „Jesus Christ – Earth‘s New Ruler” (englisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Oktober: „In allen 
Lebensbereichen heilig sein“ gestützt auf 1. Petrus 
1:15

Donnerstag, 22.01., Freitag, 23.01. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 19 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Gottes 
Weisheit in einem göttlichen Geheimnis“ (Nach und 
nach enthüllt / Der Bund mit Abraham)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Richter 1-11 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie erfährt man etwas über Gott“ und 
„Ahithophel. Thema: Jehova vereitelt die Pläne von 
Verrätern“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –

Information des Verlags
zu möglichen Verspätungen

bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die 
neue Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten 
Wochen teilweise zu Verzögerungen in unserer Drucke-
rei kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis dafür, dass 
bei technischen Problemen Zeitverluste oftmals nicht 
mehr aufgeholt werden können und Ihr Mitteilungsblatt 
in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.
Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Um-
stellungen schnellstmöglich und reibungslos in die beste-
henden Arbeitsprozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre 
Lokalzeitung wieder wie gewohnt zuverlässig und pünkt-
lich zuzustellen. 
Ihr Verlag

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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LEADER-Aktionsgebiete in Baden-Württemberg

84 Millionen Euro für innovative Projekte
(pm/red). Das EU-Programm 
LEADER ermöglicht eine bür-
gerschaftlich getragene Regio-
nalentwicklung – jetzt stehen 
die neuen Aktionsgebiete in 
Baden-Württemberg fest. 18 
statt bisher acht LEADER-Akti-
onsgruppen können mit insge-
samt 84 Millionen Euro Projekte 
in ihrer Region umsetzen. 

„Das EU-Regionalentwicklungs-
programm LEADER setzt auf 
aktive und gezielte Beteiligung 
der Menschen vor Ort. Sie ken-
nen die Herausforderungen und 
die Potenziale ihrer Region am 
besten. Der grün-roten Landes-
regierung ist es ein besonderes 
Anliegen, die Bürger- und Zivil-
gesellschaft nachhaltig zu stärken. 
Deswegen haben wir LEADER zu 
einem zentralen Instrument aus-
gebaut, mit dem Bürgerinnen 
und Bürger ihre Heimat gestal-
ten können“, sagte Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann bei 
der Übergabe der Urkunden für 
die neue LEADER-Förderperio-
de bis 2020 an die 18 neuen Akti-
onsgruppen im Neuen Schloss in 
Stuttgart. „Der heutige Startschuss 
für die Regionalentwicklung mit 
LEADER ist ein kraftvoller Impuls 
für den Ländlichen Raum. Statt 
bisher 57 Millionen Euro stehen 
nunmehr bis zu 84 Millionen Euro 
öffentliche Gelder zur Verfügung. 
18 statt bisher acht LEADER-Ak-
tionsgruppen können jetzt einen 
Beitrag leisten, die Attraktivität 
und Stärke unseres Ländlichen 
Raums zu wahren und auszubau-
en“, sagte der Minister für Länd-
lichen Raum und Verbraucher-
schutz, Alexander Bonde. 

Umfassende Vorbereitung
Die Vorbereitungen zur neuen 
Förderperiode liefen schon seit 
Mai 2013. Interessierte Gruppen 
erhielten in insgesamt acht Infor-
mationsveranstaltungen und 
Workshops umfassende Beratung 
und Hilfestellung bei der Erstel-
lung ihrer Bewerbung durch 
Experten des Landes. „Die Quali-
tät der 25 eingereichten Konzepte 
war außergewöhnlich hoch. Die-
sen Eindruck bestätigen auch die 

externen Sachverständigen, die 
die Strategien bewertet haben. Der 
unabhängigen Jury, die zu glei-
chen Teilen aus Wirtschafts- und 
Sozialpartnern sowie Verwaltung 
bestand, ist die Entscheidung dar-
um auch nicht leicht gefallen“, so 
Bonde. 

Bürgerbeteiligung
Grundlage der Bewerbung sind 
die Regionalen Entwicklungs-
konzepte. Die LEADER-Bewer-
berregionen geben sich damit ein 
Arbeitsprogramm und zeigen auf, 
welche Entwicklungsperspektiven 
und -vorhaben sie in den nächsten 
Jahren verfolgen wollen. 
Die Inhalte werden von Wirt-
schafts- und Sozialpartnern, 
Landkreisen und Gemeinden 
gemeinsam mit der lokalen Bevöl-
kerung erarbeitet. „Uns war neben 
der Qualität der Regionalen Ent-
wicklungskonzepte vor allem 
wichtig, auf welche Art und Wei-
se die Bürgerinnen und Bürger in 
den Entwicklungsprozess einge-
bunden waren. Denn die Mitar-
beit der Wirtschafts- und Sozi-
alpartner sowie der Zivilgesell-
schaft sind für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung von zent-
raler Bedeutung. Gruppen, die 
hier kreative Ideen hatten, haben 
im Verfahren Pluspunkte bekom-
men“, so Kretschmann. 

Neuausrichtung
„Wir haben das Förderprogramm 
LEADER insgesamt neu ausge-
richtet. Sowohl das Förderspek-
trum als auch die Gestaltungs-
spielräume der Aktionsgruppen 
haben wir erweitert“, so Bonde. 
So könnten die lokalen Akteure 
selber Förderschwerpunkte und 
Förderhöhen für bestimmte Maß-
nahmen festlegen. „Wir unterstüt-
zen die LEADER-Aktionsgruppen 
durch Schulungen und erfahrene 
Ansprechpartner, um den Einstieg 
zu erleichtern. Der Startschuss für 
die LEADER-Förderperiode 2014-
2020 ist heute gefallen. Wir wün-
schen allen Aktionsgruppen viel 
Erfolg bei der Umsetzung ihrer 
Ideen“, so Bonde. Alle Regio-
nen, die sich für LEADER bewor-
ben haben, haben sehr deutlich 

gezeigt, dass ihr Interesse an einer 
nachhaltigen Regionalentwick-
lung im Ländlichen Raum sehr 
groß ist. Das Land will daher auch 
den Bewerbern, die dieses Mal 
nicht zum Zuge kamen, alternati-
ve Wege aufzeigen. „Ich bin davon 
überzeugt, dass die Vorarbeiten 
aus der LEADER-Bewerbung eine 
sehr gute Grundlage sind, um Tei-
le der bestehenden Konzepte mit 
anderen Förderprogrammen auf-
zugreifen und zu fördern. Bei-
spielsweise können sich mehrere 

Kommunen zusammenschließen 
und mit Unterstützung eines Regi-
onalmanagers zielgerichtet Pro-
jekte umsetzen, die einer ganzen 
Region nutzen – vom Rad- und 
Wanderweg bis zu gemeinschaft-
lich genutzten Infrastrukturein-
richtungen. Dazu stehen verschie-
dene Förderprogramme zur Ver-
fügung“, so Bonde. 
Das Regionalmanagement wird 
aus Fördertöpfen des Bundes und 
des Landes bis zu sieben Jahre lang 
bezuschusst. 

Das Förderprogramm „LEADER“ ging auch an den Kraichgau und den Rhein-
Neckar-Kreis  Foto: MLR/Potente 

Mitarbeiterkonzentration

Druck geht – Cement bleibt?
Heidelberg. (goe/red). Bekannt-
lich will die Heidelberger Druck-
maschinen AG (HDM) ihre Hei-
delberger Zentrale in der Kurfürs-
tenanlage verkaufen und die Mit-
arbeiter nach Wiesloch/Walldorf 
umsiedeln. Vor Weihnachten 
gab es Gerüchte, dass Heidel-
bergCement die Gebäude in der 
Kurfürstenanlage kaufen wol-
le, um an diesem Standort seine 
650 Beschäftigten zusammenzu-
führen, die bisher auf verschie-
dene Orte in der Stadt verteilt 
sind. Die Stadt Heidelberg zeig-
te sich froh darüber. Man wolle, 
so hieß es, wenigstens einen Welt-
konzern in der Neckarstadt hal-
ten.  Wie bereits geplant, will die 
Unternehmensleitung nun doch 
am langjährigen Heidelberg- 
Cement-Konzernsitz im Stadt-
teil Neuenheim festhalten. Das 
zukünftige Gebäude soll Platz für 

tausend Beschäftigte bieten und 
bis zu 75 Millionen Euro kosten.

Milliarden-Geldregen
Der Dax-Konzern ist auch end-
lich sein Bauprodukte-Geschäft 
in Nordamerika und Großbritan-
nien losgeworden. Für maximal 
1,4 Milliarden Dollar verkauft 
HeidelbergCement die Spar-
te „Hanson Building Products“ 
an den Finanzinvestor LoneStar. 
Zunächst sollen bis Frühjahr 2015 
rund 1,3 Milliarden Dollar in die 
Kassen der Heidelberger fließen. 
Abhängig vom Geschäftserfolg 
kommen 2016 noch bis zu 100 
Millionen Dollar hinzu. Mit dem 
Verkauf des nordamerikanischen 
Bauprodukte-Geschäfts kommt 
HeidelbergCement einen wichti-
gen Schritt beim Schuldenabbau 
voran, freute sich Vorstandschef 
Bernd Scheufele.
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31. Indoor-Meeting in Karlsruhe am 31. Januar

Spektakel mit Holzdeppe und Lavillenie
Karlsruhe. (pm). Der Stabhoch-
sprung wird zu einem absoluten  
Highlight des 31. Indoor-Mee-
tings in Karlsruhe.

Nach Weltmeister Raphael Holz-
deppe hat mit Weltrekordler und 
Olympiasieger Renaud Laville-
nie auch der „Herr der Lüfte“ sei-
nen Start zugesagt. „Ich bin beson-
ders beeindruckt, was in Karls-
ruhe für die Leichtathletik getan 
wird. Das verfolgen wir natürlich 
auch in Frankreich mit großer Auf-
merksamkeit“, sagte Renaud Lavil-
lenie. „Ich bin gespannt auf das 

Indoor-Meeting und freue mich 
sehr auf das Karlsruher Publikum.
Mit Raphael Holzdeppe zu springen 
ist ein Versprechen für einen span-
nenden Wettkampf. Und in der 
großen Halle ist ja noch mehr Platz 
nach oben“, so der Franzose weiter.

Kugelstoßen: David Storl dabei
Doch auch in anderen Disziplinen 
dürfen die Zuschauer Spitzenleis-
tungen erwarten, so hat u.a. auch 
Kugelstoß-Weltmeister David 
Storl seine Teilnahme zugesagt. 
Zweimal stand beim Indoor-Mee-
ting bislang Kugelstoßen im Pro-

gramm und zweimal begeisterten 
die „starken Kerle“ das Publikum. 
Bei der Erstauflage 2012 musste 
David Storl noch dem polnischen 
Olympiasieger Tomasz Majews-
ki den Vortritt lassen. 2014 holte 
sich Storl seinen ersten Sieg beim 
Indoor-Meeting. Diesen möchte 
er natürlich wiederholen.

Sailer will Titel verteidigen
Auch Sprinterin Verena Sailer will 
ihren Indoor-Meeting-Titel aus 
dem Jahr 2014 gerne verteidigen. 
Doch das wird alles andere als ein-
fach werden. Mit Dafne Schippers 
hat nun die Freiluft-Doppel-Euro-
pameisterin von Zürich 2014 ihre 
Startzusage in Karlsruhe gegeben. 
Bei den Europameisterschaften 
im Züricher Letzigrund holte sich 

die 22-Jährige in diesem Sommer 
gleich beide Sprinttitel. So schnell 
wie Schippers ist über 200 Meter 
seit 1995 keine Europäerin mehr 
gelaufen. Spannung ist also auch 
auf der Laufbahn garantiert! 

Tickets:
Tickets für das Indoor-Mee-
ting gibt es unter anderem bei 
der Tourist-Information Karls- 
ruhe, Tel. 0721/25000, sowie 
online unter www.ticketmas-
ter.de. Die Tickets kosten in der 
Kategorie I 28,50 Euro, in der 
Kategorie II 25,50 Euro und 
ermäßigt in der Kategorie II  
18,50 Euro. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.meet- 
ing-karlsruhe.de.

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Vorschau

Handball (3. Bundesliga)
17.01., 20 Uhr: SG Leutershau-
sen - TSV Neuhausen/Filder

Eishockey (DEL)
16.01., 19.30 Uhr: Adler Mann-
heim - EHC Red Bull München

Ergebnisse

Handball (Länderspiel)
Deutschland 27
Tschechien 22

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim 6
Eisbären Berlin 4Vorverkauf startet

Löwen im DHB- 
Pokal gegen Kiel

Mannheim. (pm). Ein Sieg trennt 
die Rhein-Neckar Löwen noch 
von der Teilnahme am Final-4-
Turnier um den DHB-Pokal.

Am Mittwoch, 4. März, treffen die 
Löwen um 19 Uhr in der SAP Are-
na im DHB-Pokal-Viertelfinale auf 
den Deutschen Meister THW Kiel. 
Der Vorverkauf startet am 14. Januar.

 Foto: seo - Archivbild

Geht auch in diesem Jahr wieder in Karlsruhe an den Start: Stabhoch-
sprung-Weltmeister Raphael Holzdeppe Foto: pr

Knappes Finish im Damensprint (von links): Ivet Lalova, Verena Sailer und 
Lekeisha Lawson Foto: Ripberger - Archivbild

Der Schatzmeister des DFB im Interview

Mindestlohn? Nicht im Ehrenamt!
(dfb/red). Seit dem 1. Januar  
ist das neue Bundesgesetz zum 
Mindestlohn in Kraft gesetzt. 
Reinhard Grindel, Schatzmeister 
des Deutschen Fußball-Bundes, 
hat am neuen Gesetz mitgewirkt 
und erläutert im Interview die 
Neuerungen und Folgen für die 
Vereine und das Ehrenamt.

Gilt das Mindestlohngesetz 
auch für ehrenamtlich Tätige, 
zum Beispiel Übungsleiter?

Reinhard Grindel: Nein, in Para-
graph 22, Absatz 3, ist der Anwen-
dungsbereich geregelt, und dort 
heißt es ausdrücklich, dass die Ver-
gütungen von ehrenamtlich Täti-
gen ausgenommen sind.

Was ist mit Vereinen, in denen 
bezahlter Fußball gespielt wird? 
Gilt jetzt für alle Spieler auto-
matisch der Mindestlohn?

Grindel: Amateur- und Vertrags-
spieler fallen nicht darunter, wenn 
ihre ehrenamtliche Betätigung 
und nicht die finanzielle Gegen-
leistung im Mittelpunkt steht. 
Der Grund für einen Vertrags-
abschluss, gerade in den unteren 
Klassen, ist weniger die Regelung 
des finanziellen Austauschverhält-
nisses, sondern weil man dafür 
sorgen will, dass der Spieler in der 
Winterpause nicht so einfach zum 
Konkurrenzverein wechseln kann. 
Da geht es um den sportlichen 
und nicht den finanziellen Aspekt.
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Kosmetikinstitut Ellen Müller
10% Nachlass auf Kosmetikprodukte sowie 
5% Nachlass auf Kosmetikbehandlungen
Eugen-Jäger-Straße 54, 67346 Speyer 

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 

American Tackle Shop
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(außer Lebendköder)
Rote Tor Straße 58, 76661 Philippsburg 

Verlan – Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 6,80 € 
statt 9,50 €  oder eine Sektbegrüßung 
bzw. eine Ka� eespezialität für zwei Personen, 
dazu 10 % Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen 

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € 
und gratis Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker 

LOS – Lehrinstitut für Orthographie & Sprach-
kompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss 
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer 

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim 

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die Sonderausstellung 
„Von Atlantis bis heute - Menschen.Natur.Katastrophe“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst/ C4, 9 
Mannheim

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim 

Kosmetikstudio BEAUTY DATE by Marion
10 % Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstr., 68775 Ketsch

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
15 % Rabatt auf Ihre individuellen Karten bei 
Onlinebestellung
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen 
& Entspannungskurse*
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim
*außer Meditation in der Natur & Entspannung im 
Schlossgarten

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim 

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot 

eMopol GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag, 
GKKP, usw. 

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim 

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

SISGO IT-Solutions
Gratis Security Scan Ihres PCs für 2. System
Rheinstr. 5, 68753 Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Thermen & Badewelt Sinsheim 
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage, 
gültig bis 31.03.2015
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10 
Fotos gratis oder 50 % Rabatt auf Auftragspauschale 
für Digitalisierung von Schmal� lmen*
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & 
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Ka� ee Atelier
10% Rabatt auf das gesamte Ka� ee-Sortiment
Sche� elstr. 83, 68723 Schwetzingen

Florissimo – Der Blumenladen
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

LD Laserdrom GmbH: Indoorgolf
1 € Nachlass auf den Eintritt inkl. einer Partie Minigolf
Schwetzinger Str. 10, 68766 Hockenheim

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für SG Leuters-
hausen vs. TSV Friedberg
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Montag, 19.01.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2130387
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Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti 
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

Helmut Eisenberg
Maurer und Stahlbetonbauer
Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:
Neubau ∙ Umbau ∙ Abbrucharbeiten
Trockenbau ∙ Tiefbauarbeiten (B-StB Schein)
Kellertrockenlegungen ∙ Betonsanierung 
Sandsteinsanierung ∙ Pflasterarbeiten ∙ Trockenmauern
Sandstrahlarbeiten ∙ Balkon- u. Terrassensanierung
Kaminbohrungen ∙ Kernbohrungen
Verlängerte Triebstraße 40 ∙ 68542 Heddesheim
Tel. 06203 953108 ∙ Mobil 0171 6925355 ∙ eisenberg-bau@web.de

FENSTER HAUSTÜREN ROLLLADEN

Zähringerstraße 3 Telefon 0 62 02 / 2 50 41
68723 Schwetzingen Telefax 0 62 02 / 2 23 90

• Hausmeisterdienste • Renovierungsarbeiten
• Gartenarbeiten • Maler-  und Tapezierarbeiten

THOMAS HERM
Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim
Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328

Foto: AdK/spp-o

(spp-o/red). Der Trend zu 
modernen, umweltfreundlichen 
Kachelöfen, Heizkaminen und 
Kaminöfen ist ungebrochen, 
selbst in milden Wintern. Es ist 
schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte 
wie Ruhe, Entschleunigung vom 
Alltagsstress und Geborgenheit 
in den Mittelpunkt des Lebens. 
40 Prozent der 35- bis 45-Jähri-
gen denken laut einer Studie des 
HKI (Industrieverband Haus-, 
Heiz- und Küchentechnik e. V., 
Winter 2013) über die Anschaf-
fung eines Kaminofens, Kachel-
ofens oder Heizkamins nach. Sie 
schätzen die besondere Atmos
phäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit 
Holz nach wie vor günstiger als 
mit Öl und Gas. Es ist ein sinn
liches Erlebnis, bei sich zu Hause 
im Wohnzimmer mit Scheitholz 
ein Ofenfeuer zu entfachen und 

damit für urgemütliche Wohl-
fühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, 
dass auch die Ökobilanz stimmt, 
wenn man Holz aus nachhalti-
ger, heimischer Forstwirtschaft 
nutzt und fossile Brennstof-
fe einsparen kann. Besonders 
energiesparend ist zum Beispiel 
die Kombination eines Kachel-
ofens oder Heizkamins mit 
Wassertechnik und Anbindung 
an einen Pufferspeicher plus die 
Integration von Solarthermie. 
Vollautomatisch geregelte 
Hybridlösungen liefern zugleich 
Heißwasser für die Heizung, für 
Küche und Bad, wobei regene-
rative Energiequellen stets Vor-
rang vor Öl oder Gas haben. Sie 
bieten nicht zuletzt eine hohe 
Zukunftssicherheit. Wer die 
gemütliche Ofenwärme eines 
echten Holzfeuers genießen 
will, sollte bei der Qualität keine 
Kompromisse eingehen.

Echtes Holzfeuer für gemütliche Wärme
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Wilfried Gredel
Elektro GmbH       Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

 Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
 Industrietechnik Wärmepumpen
 Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
 Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

 Alarmanlagen  Rauchmelder
 Türkommunikation  Videoüberwachung
 Garagentorsteuerung  E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert  Elektrotechnik

Foto: HF.Redaktion/Dachdeckerhandwerk

(hf/red). Die vergangenen 
Winter haben gezeigt: Die 
weiße Pracht kommt oft unver-
hofft. Ganz gleich, ob die regi-
onale Bauordnung ein Schnee-
fangsystem vorschreibt: Fällt 
wirklich der erste Schnee kann 
sich diese Investition durch-
aus lohnen. Zum einen, weil 
Hausbesitzer eine Verkehrs
sicherungspflicht haben. Zum 
anderen können Schneefang-
systeme vor Schäden am eige-
nen Gebäude schützen. Nasser 
Pappschnee kann bis zu 20 kg 

pro Quadratmeter auf die 
Waage bringen. Bei einer Dach-
fläche eines durchschnittlichen 
Einfamilienhauses kommen so 
schnell mal über 3 t zusammen. 
Und wenn nur die Hälfte davon 
ins Rutschen gerät, donnert das 
Gewicht eines Mittelklasseau-
tos auf den Gehweg. Schon das 
verdeutlicht, weshalb Schnee-
fangsysteme ausschließlich von 
entsprechenden Fachleuten 
wie den Dachdeckern montiert 
und regelmäßig vor dem Winter 
gewartet werden sollten. 

Warum Schnee ein Thema ist
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Fenster • Rollläden • Haustüren • Winter-
gärten • Sichtschutz • Überdachungen
Garagentore • Garten-& Freizeitmöbel

Seit über 50 Jahren vom
Herstel ler direkt zum Kunden

Schützen Sie sich vor neugierigen Blicken
Sichtschutz-

elemente mit moderner 
Farbgebung in  vielen 

verschiedenen Formen 
und Ausführungen aus 
pulverbeschichtetem Aluminium.

 Rollläden • Haustüren • Winter-
 Sichtschutz • Überdachungen

Bis zu

auf Haustüren & Gartenmöbel

70%

Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.plagt-euch.net Baumfällarbeiten
Rückschnitt von 

Bäumen, Hecken 
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und 
Pflege von Anlagen 

und Gärten
natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

Foto: iStock.com/Deutsches Lackinstitut/spp-o

(spp-o/red). Kältere, graue 
Tage schlagen vielen Men-
schen schon nach kurzer Zeit 
aufs Gemüt. Doch mit ein paar 
Veränderungen in den eige-
nen vier Wänden kann man 
diesen düsteren Zustand mit 
entsprechender Beleuchtung 
und Farbe recht wirksam ver-
ändern. Es ist vor allem Licht-
mangel, der uns zu schaffen 
macht und dafür sorgt, dass 
wir uns träge und müde fühlen. 
Dem Mangel an ausreichend 
Tageslicht kann man mit dem 
Einsatz von speziellen Tages-
lichtlampen begegnen. Zudem 
kann die Farbgestaltung ent-

scheidend dabei mithelfen. 
„Vor allem vielfältige Gelb- und 
Orangetöne sorgen langfris-
tig für bessere Laune“, erklärt 
Michael Bross, Geschäftsfüh-
rer des Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt am Main. 
„Nach den Erkenntnissen 
der Farbpsychologie vermit-
telt dieses Farbspektrum eine 
positive Grundstimmung“, 
sagt Bross. Mit einer Kombi
nation aus Tageslichtlampen 
und freundlich-farbigen Wän-
den sowie farblich passenden 
Accessoires wie Pflanzen, Vor-
hängen oder Bildern sollte sich 
die Laune allmählich bessern.

Mit Farben die Stimmung aufhellen
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TRAUER

Immer wenn wir von Dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen.

Dieter Selka 
* 24.06.1960  † 22.12.2014

DankSagung
In den schweren Stunden des Abschieds haben wir viel Zuneigung und 
Anteilnahme erfahren.
Besonders danken möchte ich allen Familienmitgliedern und Freunden, 
die den langen Weg der Anreise auf sich nahmen, um meinem Mann 
die letzte Ehre zu erweisen. Ebenfalls danken möchte ich den lieben 
Nachbarn für ihre Hilfe. Dank gilt auch dem Bestattungsunternehmen 
Gaa und der Trauerrednerin Monika Bertram-Milde für die gefühlvolle 
Umrahmung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen 
Ehefrau anne-Margret Selka

Nachruf

Die Privatmannschaft 1969 Brühl

muss von ihrem langjährigen Mitglied

Peter Simon
für immer Abschied nehmen. 

Wir werden in Ehren seiner stets gedenken.

Seine Kameraden der PMS

G.S. Vertriebs GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 / 3 58 28 30
E-Mail: info@gsvertrieb.net

Memento mori

Wo Ihnen die
Worte fehlen 

helfen wir Ihnen mit 

passenden Texten und

Motiven weiter.

Wir beraten Sie gerne.
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TRAUER

Nachruf
Wir trauern und gedenken unserem Kameraden

Otto Mehlich 
Oberbrandmeister 

* 09.04.1927     † 01.01.2015

Lieber Otto, 
wir danken dir für deine Kameradschaft, dein  
Pflichtbewusstsein und deinen großen Einsatz  
für unsere Wehr. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt deiner Familie. 
Wir werden dir ein ehrendes Andenken bewahren.

Deine Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Brühl 

sowie die Gemeindeverwaltung Brühl

So gerne hätten wir den Berg mit Dir bezwungen, 
den wir so mühsam hinaufgestiegen sind. 
Doch der Weg war zu steil. 
Tapfer und voller Wille hast Du gekämpft,  
wir sind so stolz auf Dich.

Die vielen schönen und fröhlichen Momente machen 
uns glücklich und unbesiegbar.  
Der Körper ist vergänglich, doch unsere Seelen,  
die treffen sich wieder und das, liebe Mutsch, ist ein 
Versprechen!

Brunhilde Deigner 
* 09.07.1946 in Brühl       † 03.01.2015 in Brühl

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.  
Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns 
herzlich.  
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Rudolf 
Stauffer für die ärztliche Betreuung und Herrn Gredel 
für die herzliche Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Martin Deigner 
Kerstin Keller geb. Deigner mit Jens 
Svenja und Moritz

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort, 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen. 
Es ist so schwer, es zu verstehen, 
dass wir Dich niemals wiedersehen.

Peter Simon 
* 9. Mai 1958             † 11. Januar 2015

Ich bin nicht von Euch gegangen, sondern nur voraus.

Wir danken für jede Minute mit Dir: 
Deine Kinder Nicole und Dennis 
Enkel Jamie 
Birgit Simon 
Anita Reimann geb. Simon  
mit Familie 
Heike Kessel 
und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 21. Januar 2015, um 13 Uhr auf dem Friedhof Brühl 
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu 
nehmen. 
Kondolenzliste liegt auf.

Das Leben ist vergänglich, 

doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.
Foto: iStockphoto/Thinkstock
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TRAUER

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
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Zahnarztpraxis Reinhard Beck, Adlerstr. 1, 68782 Brühl 
Tel. 06202 70540, E-Mail: praxis-beck@gmx.de

Zur Verstärkung für unser Team suchen wir ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine engagierte

zahnmedizinische Fachangestellte in Teilzeit (20-25 Std./Woche)  
für die Behandlungsassistenz sowie zur Prophylaxe
Wir sind eine junge Praxis und bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Tätigkeits-
feld mit verantwortungsvollen Aufgaben.
Zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch würden wir Sie gerne einladen. 
Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte.

Wir suchen ab sofort für Donnerstag oder Freitagvor- 
mittag wöchentlich für 3 bis 4 Stunden 
eine Putzfrau für unser Einfamilienhaus in Brühl. 
Bei Interesse bitte werktags zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
und Wochenende ab 9:00 Uhr unter folgender 
Mobil-Nummer anrufen: Tel. +49 (176) 32456503

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine
männliche Spielhallenaufsicht fürs Wochenende und eine
männliche Spielhallenaufsicht für unter der Woche ab 15:00 Uhr, 

auf 400-€-Basis, ab 50 Jahre, gepflegtes Auftreten sowie die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift sind Voraussetzung.
Tel. 0175 9291971 ab 13:00 Uhr

Flexible Mitarbeiter
auch Rentner, zum Aufstellen von Tischen und Stühlen, 
morgens ab 6:00 Uhr in Schwetzingen auf geringfügiger 
Beschäftigungsbasis gesucht. 

 Tel. 06205 922129 (AB)

STELLENANGEBOT

STELLENMARKT

Wir sind eine kl. Gruppe (ca. 8 - 10 Pers.), die sich freitags 
abends in Schwetzingen trifft. Wir tauschen uns aus 
über allgem. Lebensthemen wie z. B. pos. Denken, 
Selbstvertrauen, Ängste, warum sagst Du ja, obwohl Du im 
Herzen nein fühlst, wie kann ich mein Leben verändern, usw. ... 
Weitere Infos  bei  H. Pfau,  Tel. 0621 4327973

                                         Vielleicht haben es einige schon gehört, der ehemalige 
„Hopfensack“ ist wieder auf. Unter neuer Regie und in modernem, gemütlichem
Ambiente lassen sich so manche schöne Stunden verbringen.
Wir freuen uns, Sie ab sofort in unserem Café Bistro LIVE begrüßen zu dürfen.
Täglich ab 16 Uhr – Schwetzinger Straße 3-5 – Brühl

NEuEröffNuNg!

ZEUGEN GESUCHT!!!  Unfallflucht am 12.01. auf dem 
Parkplatz des Brühler Friedhofs
Bei Beerdigung zwischen 14:00 Uhr und 14:30 Uhr wurde ein silberner  
Mitsubishi von einem blaugrauen Auto gestreift und beschädigt! Grauhaarige 
Frau mit roter Jacke ... wir bitten um Ihre Hilfe! 
Infos bitte an die Polizei Brühl oder an  06202 73164  - Danke -

Blockhaus-Wohnprojekt sucht Bauherren im Raum Schwetzingen!
Können Sie sich vorstellen in einer Siedlung aus Wohnblockhäusern genera-
tionenübergreifend zu leben? Wäre es dann noch schön, wenn Sie Ihrem handwerk-
lichen/künstlerischen Hobby in einem separaten Raum nachgehen könnten?
Bei Interesse bitte ich um eine Kontaktaufnahme – möglichst mit Angabe 
einer E-Mail-Adresse unter Chiffre CH100792 an Nussbaum Medien St. Leon-Rot  
GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot 

VERSCHIEDENES

Zwei große schwarze Kunststoff-Pflanztöpfe: 1 x 64 cm 
Durchmesser, 1 x 69 cm Durchmesser – sowie 1 schwarzer 
Briefkasten zu verschenken, abzuholen in Hockenheim.   
 Tel. 0152 28901526

DIE GUTE TAT

Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!
Mo. - Sa., 9:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00 Uhr, So., 9:30 - 21:00 Uhr, Mitt woch Ruhetag

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Wir suchen zum 1. April 2015 eine/-n

in Teilzeit mit einer Wochenarbeitszeit von 20,0 Stunden.

Wir setzen neben Kenntnissen und entsprechender Erfahrung im Sekre-
tariatsbereich den sicheren Gebrauch moderner Kommunikationsmedien, 
insbesondere Microsoft Office Word und Excel voraus und erwarten da-
neben eine hohe Flexibilität sowie eine selbstständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

Zudem stellt der Umgang mit Kindern und Jugendlichen, Lehrern, Eltern 
und Behörden besondere Anforderungen an die Persönlichkeit des/-r 
Stelleninhabers/-in bezüglich Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen, 
Kontaktfähigkeit und Vertrauenswürdigkeit.

Die Arbeitszeit ist an 5 Tagen zu erbringen, wobei diese in Absprache 
zu einer weiteren Teilzeitkraft vor- und nachmittags zu ergänzen ist. Der 
Erholungsurlaub ist in den Schulferien zu nehmen.

Wir bieten eine Vergütung nach TVöD entsprechend Qualifikation und 
Leistung sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen. 
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr, wobei bei entspre-
chender Bewährung ein Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht gestellt wird.

Weitere Auskünfte erteilen der Schulleiter, Roland Merkel, Telefon 
06202 5777981 sowie die Mitarbeiter/-innen des Hauptamtes der Stadt 
Schwetzingen, Tel. 06202 87-101. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
zum 31. Januar 2015 an die

SchulSekretär/-in für die 
MuSikSchule Bezirk Schwetzingen e. V.

Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. 
– Schulleitung – 

Mannheimer Straße 29, 68723 Schwetzingen

Call-Agent (m/w) gesucht
Wir sind ein Softwareunternehmen und suchen für Markt-

analysen engagierte Mitarbeiter mit guten Deutschkenntnissen.
Sie sind zuverlässig, pünktlich, teamfähig und sicher 

im Umgang mit dem PC und MS-Office.
Wir bieten Ihnen bis 450,- €/Monat (Mini-Job),  

2- bis 3-mal 4 bis 5 Std./Woche,  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Sie werden sehr gut eingearbeitet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung per E-Mail.

SOU Systemhaus · Duisburger Straße 18 
68723 Schwetzingen · Herr Oliver Heberger 

E-Mail: oliver.heberger@sou.de 
www.sou.de

Dringend gesucht: 

Gas- und Wasserinstallateur in Vollzeit

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
eine/-n Auslieferungsfahrer/-in (FSK 3) in Vollzeit,
6 Tage/Woche. 

Bewerbungen bitte mit Lichtbild an: 
post@backhaus-siegel.de
oder 
Wilhelmstr. 5
68723 Oftersheim

Wir suchen einen/eine  

  Florist/in  
(halbtags/vormittags) 
        
Für unser Geschäft Rheintalstraße 6, 

     Schwetzingen-Hirschacker.           Heidi Weiß  Tel.: 06202-5778383 
www.blumenatelier-schwetzingen.de  info@blumenatelier-schwetzingen.de       

Wir, das Team des ambulanten Pflegedienstes Höfer aus Plankstadt, 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegedienstleitung und
examinierte Pflegefachkraft KPH/APH in Teilzeit

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, gutes Betriebsklima in einem 
engagierten Team, betriebliche Altersvorsorge.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Infos und Termine unter Tel. 06202 1262958 oder norberthoefer@me.com

Schubertstraße 36/38
68723 Plankstadt

www.loewenstarke-pflegeleistung.de 

Privater Pflegedienst Höfer
Löwenstark, zuverlässig, kompetent und vor allem mit Herz

Wir suchen zum Saisonbeginn

- Servicekraft (m/w) 
- erfahrene Küchenhilfe (m/w) oder Beikoch
- Koch (m/w)

Fahrzeug erforderlich, da keine öffentliche  
Verkehrsanbindung vorhanden ist

FAIRWAY-Golfrestaurant 
An der Bundesstr. 291, 68723 Oftersheim, Tel. 06202 9263191

Unser Team sucht Mitarbeiter/-innen
für Informationsstände in Einkaufszentren. 
Festanstellung mit gutem Verdienst!
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 8:30 bis 16:00 Uhr 
unter der Rufnummer 06204 9186914

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter lokaler 
und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 
50 Amts- und private Mitteilungsblätter (wöchentliche Aufl age von 220.000 
Exemplaren), elf Branchen-/Telefonbücher DAS LOKALE (jährliche Aufl age von 
460.000 Exemplaren) und entwickelt seit Ende 2009 das Online-Portal 
www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medienunter-
nehmen, sucht ab sofort befristet für 24 Monate für unsere Druckerei eine/-n 

Mechatroniker (m/w) als 
Produktionsmitarbeiter/in  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:
• Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen und Anlagen
• Produktionsbegleitung
• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 
• Überwachung der Produktion

Kenntnisse:
• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik
•  Kenntnisse Antriebstechnik, Netzwerke, ideal SPS-Steuerung und/oder 

Beckhoff-Steuerung
• Gute PC-Kenntnisse
• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

Sind Sie verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, fl exibel und haben 
wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 
Nummer NM 181 und falls vorhanden Ihre E-Mail-Adresse an unsere Personalabteilung.

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0  · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
personal@nussbaum-medien.de
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Neuvermietung eines Geschäftsraumes mit 
Lagerraum im Rathaus Reichartshausen
Im Rathaus Reichartshausen wird ab 1. Februar 2015 der  
Geschäftsraum des Floristikgeschäftes „Stil und Blüte“ (EG im 
Eingangsbereich des Rathauses) inklusive eines Lagerraumes 
im Keller neu vermietet. Die zu vermietende Fläche beträgt ca. 
50 m2 zum Mietpreis von 5,- €/m2. Die Räume eignen sich für  
Geschäfte jeder Art (Laden, Dienstleistungen etc.).   
Interessenten werden gebeten sich mit der Gemeindeverwaltung 
(BM Otto Eckert oder G. Jungmann) in Verbindung zu setzen.   
Für weitere Informationen stehen wir persönlich oder telefonisch 
(06262 92400) gerne zur Verfügung.

DG-Single-Wohnung
50 m², 2 Zimmer, mit Küchenzeile, TL-Dusche +  
WC, Kellerraum, kein Balkon!, zum 01.02.2015 zu  
vermieten, keine Haustiere! 350,- € KM + NK +  
2 MM Kaution.

Tel. 06202 71939

Einfamilienhaus
Schwetzingen-Schälzig, kurzfristig von privat zu 

vermieten, Miete € 1.500,- zzgl. NK, Kaution 2 MM

Tel. 0171 1498182

IMMOBILIEN – MIETEN

Familie sucht in Brühl einen Bauplatz oder ein 
renovierungsbedürftiges Einfamilienhaus.
Angebote bitte an: baugrundstuecksuche@gmx.de
!!!   Garantiert privat   !!!

Wir suchen
Häuser und Wohnungen in Ketsch, Schwetzingen, Brühl 
und Umgebung zum Verkauf.

Unser Komplett-Service ist für den Verkäufer kostenfrei!

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

IMMOBILIEN – KAUF

Wir suchen 
für Roche/SAP/BASF 

Mitarbeiter und 
Manager

Gründstücke, Häuser 
und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.

0160 96 78 63 63

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Suche im Umkreis
Pflegeheim oder Hotel Garni
zu kaufen oder zu pachten.

Personal kann übernommen werden.
Zuschriften unter Chiffre CH100786 an Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

IMMOBILIEN

Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis bildet zum/zur 
zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA)

aus. Ein Praktikum im Vorlauf zur Ausbildung ist gewünscht.
Dynamisches Praxisteam sucht zur Verstärkung eine/-n motivierte/-n, 
teamfähige/-n und verantwortungsbewusste/-n Auszubildende/-n zur 
ZFA (m/w). 
Zu Ihren Stärken gehören ein freundlich-gewinnendes Wesen verbunden 
mit einem ausgeprägten Hygienebewusstsein sowie Spaß am Umgang 
mit Menschen, insbesondere ein gutes Einfühlungsvermögen bei der  
Betreuung von Kindern und Jugendlichen.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Dr. Ritter-Rodriguez 
Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis 
für Kinder- und Erwachsenenbehandlung 

Dr. Nina Ritter-Rodriguez ∙ Leipziger Str. 5 ∙ 68782 Brühl 
Tel. 06202 73767 ∙ www.kfo-ritter.de

Wir suchen  
für die neue Saison

zuverlässige Küchen hilfen  
und Spülkräfte 

in Voll- und oder Teilzeit.

Bitte schreiben Sie zur Terminvereinbarung an 
info@schlossrestaurant-schwetzingen.de  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
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Vor kurzem durfte der gemein-
nützige Verein „Anpfiff ins Leben“ 
einen Spendenscheck im Wert 
von 10.000 Euro aus den Händen 
von Stephan Pfitzenmeier von 
der gleichnamigen Unterneh-
mensgruppe in Empfang neh-
men. Der Erlös stammt aus der 
Pfitzenmeier Benefiz Radtour 
2014, die alljährlich durchgeführt 
wird und auch wieder von vie-
len Sponsoren unterstützt wurde. 
Mit dabei waren die Firmen 
Pro  Office, ID Tronic, Grapivit, die 
Privatbrauerei Welde, Peugeot 
Rhein Neckar, Mitterle Sanitäts-
haus, die Volksbank Kraichgau, 
Hochwarth IT sowie die 
Manufaktur Mannheim.  
Die Hälfte des Betrages wird 
einem Radfahr-Projekt im neuen 
Förderbereich „Sport für Ampu-
tierte“ zugute kommen. Mobilität 

und dadurch mehr Lebensqualität 
zu gewinnen, ist für Menschen 
nach Amputationen sehr wichtig.

Die andere Hälfte des Gesamt-
betrages wird in ein Projekt 
des „Anpfiff ins Leben“ Frauen-
fußballförderzentrums St. Leon-
Rot mit dem Waldpiratencamp 
Heidelberg, einer Einrichtung der 
Deutschen Kinderkrebsstiftung, 
fließen.

Stefanie Kunzelnick, Leiterin 
Marketing, Sponsoring und Kom-
munikation, bedankte sich am 
Firmensitz in Schwetzingen ge-
meinsam mit Diana Schütz und 
der achtzehn99 Spielerin Alicia 
Schinko für das großzügige En-
gagement. 

Infos zu Anpfiff ins Leben unter 
www.anpfiff-ins-leben.de

Rad für Rad eine gute Tat – – Anzeige – 

Pfitzenmeier spendet 10.000 Euro aus Benefiz-
Radtour für „Anpfiff ins Leben“

v. l. n. r.: Stefanie Kunzelnick (Leiterin Marketing, Sponsoring und Kommunikation 
„Anpfiff ins Leben"), Diana Schütz (Projektkoordinatorin „Anpfiff ins Leben“), Stephan 
Pfitzenmeier, Alicia Schinko (Spielerin 1899 Hoffenheim) 

GESCHÄFTSANZEIGEN

gültig vom 19.01.bis 25.01.2015
Bunte Tagliatelle, Gemüse-Safransoße, Karottensalat, Joghurt
Hühnerfrikassee, Spargel, Champignons, Erbsen, Reis, Buttergebäck
Gefüllte Kohlroulade Großmutter-Art, Kartoffelpüree, Obst  
Milchschnitzel, Tomaten-Kräutersoße, Püree, Weißkrautsalat, Herzwaffeln  
Seelachsfi let, Kartoffeln, Remouladensoße, Mischsalat, Milchreis  
Bratwurst, Soße, Karottengemüse, Kartoffelpüree, Pudding  
Zarter Rindergulasch mit Champignons, Brokkoligemüse, Joghurt

6.90

MITTAGSTISCH

Liebe Patienten,  

wir sind aus dem Urlaub zurück
und seit dem 7. Januar 2015 wieder für Sie da.

Plankstadt, Schönauer Str. 29,  06202 21411, Fax 06202 16374 
E-Mail: team@dr-stauche.de, www.zahnarztpraxis-dr-stauche.de

®

ÄRZTE

34 Jahre Sprachreisen nach Großbritannien
Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch
• Ausgesuchte Gastfamilien

• Optimale Betreuung

• Effizienter Unterricht!

• Attraktive Küstenorte     
in Südengland & Wales

Kostenlose Prospekte & Beratung:
Telefon 07254 8093 • E-Mail: info@calac.de

Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch

Attraktive Küstenorte     

Kostenlose Prospekte & Beratung:

Ostern: 28.03. – 11.04.2015

Pfingsten: 23.05. – 06.06.2015

Sommer  1: 01.08. – 15.08.2015

Sommer 2:  15.08. – 29.08.2015

Sommer 3:  29.08. – 12.09.2015

Knaller-Angebot:
Nachhilfe ab 49 € pro Monat!
Jetzt informieren und starten.

Studienkreis Brühl, Mannheimer Straße 36, Tel. 0 62 02/70 24 24

Rufen Sie uns an: Mo–So 7–22 Uhr

Schon seit 20 
Jahren in Brühl!

UNTERRICHT

2 ZKBB in Brühl, Rohrhof oder Ketsch gesucht
- wegen Hausverkauf -
ab sofort oder spätestens zum 1. Mai 
Ruhiges, älteres Ehepaar mit liebem Hund freut sich über 
Ihren Anruf (keine Makler).

Tel. 0170 5423457

Ketsch – von privat zu vermieten: 
2½ ZKB, EG, kleine Wohneinheit, 67 m2, teilmöbliert, 
Balkon, Kellerraum

Miete: 490,- € + NK 140,- € + 3 MM Kaution

Tel. 06205 2555260 (AB)
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Kalenderwoche 6

2. - 8. Februar 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Ausbildung, Studium, 
Weiterbildung

Vollverteilung in
Bruchsal, Ketsch, 
Oberhausen-Rheinhausen

Fit, schön und gesund

Gesunder Rücken

Haustiere

Energieversorger in 
der Region

Energieratgeber

Motorwelt

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richtigen 
Beratung

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 7

9. - 15. Februar 2015

Kalenderwoche 8

16. - 22. Februar 2015

Kalenderwoche 9

23. - 1. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 1.

Vollverteilung in Dielheim,
Rauenberg

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Planen Sie Ihre Kommunikation für Februar 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-
lungstermine, die im Februar 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoFeb 
2015

Valentinstag

Fasching feiern Wir heiraten

Valentinstag

Fasching feiern

Vollverteilung in
Philippsburg

P� egeheime in der 
Region

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Werbung bringt Erfolg
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FIT, SCHÖN UND GESUND

(spp-o/red). Gesund leben und 
attraktiv aussehen – das sind die 
Hauptgründe für den lästigen 
und oft frustrierenden Kampf 
gegen überflüssige Pfunde und 
Fettpolster. Gerade die Fettan-
sammlungen um die Körpermit-
te bergen ein großes gesundheit-
liches Risiko. Bauchfett greift 
nämlich in den Stoffwechsel und 
die Hormonproduktion ein und 
erhöht so das Risiko, an Herz-
Kreislauf-Krankheiten oder Dia-
betes zu erkranken. Die ernüch-
ternde Erkenntnis ist jedoch, 
dass das Wunschgewicht nur 
durch ausreichend Bewegung 
und eine gesunde, ausgewogene 

Ernährung zu haben ist. Für alle, 
denen besonders der Einstieg 
schwerfällt, gibt es wirksame 
Unterstützung aus der Natur. 
Glavonoid ist ein rein pflanzli-
cher Extrakt aus der Süßholz-
wurzel. Er regt den Fettstoff-
wechsel an und hilft, vor allem 
die Fettpolster im Bauchraum zu 
reduzieren. Zahlreiche Studien 
haben bewiesen, dass Glavono-
id den Fettabbau auf zweifache 
Weise begünstigt: Zum einen 
fördert der Pflanzenextrakt den 
Stoffwechsel im Gewebe des 
Bauchraums und erhöht die 
Fettverbrennung. Gleichzeitig 
bildet sich weniger neues Fett. 

Statt Crash-Diät – Hilfe aus der Natur

Foto: Picture-Factory - Fotolia

Foto: djd/frei

(djd/red). Wenn sich der 
Teint rau anfühlt, unangenehm 
spannt und juckt, hat das oft 
mit äußeren Einflüssen wie 
dem Klima zu tun. Frostige 
Temperaturen, Regen, Eis und 
trockene Heizungsluft machen 
schon normaler Haut zu schaf-
fen. Wer aber sowieso eine 
trockene Haut hat, leidet im 
Winter doppelt. Und so klagen 
laut Umfrage des frei Hautfor-
schungsinstituts fast 77 Pro-

zent der Frauen und annäh-
rend 60 Prozent der Männer 
in der kalten Jahreszeit über 
Hautprobleme, allen voran 
Trockenheit. Das liegt daran, 
dass die Hautbarriere durch 
Kälte brüchig werden kann, 
weil bei Temperaturen unter 
acht Grad die Produktion der 
Talgdrüsen stark abnimmt. Da-
durch fehlen dann die Lipide, 
die die Hautbarriere sozusagen 
abdichten.

Was ist trockene Haut?
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Ihr Ansprechpartner in

Stefan Herberger

Brühl und
Schwetzingen

Telefon: 06202-4091830 | Mobil: 0176-82162230
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

15.01. – 21.01.2015KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–20:00 Uhr, So 13:00–20:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Der große Trip – Wild l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:45, 19:40; So 17:05; Mi 16:45 Uhr
Doktor Proktors Pupspulver l FSK 0 l  
Do–Sa, Di/Mi 14:00, 14:20; So 11:25, 14:20;  
Mo 14:00, 14:50 Uhr
Frau Müller muss weg l FSK 6 l  
Do, Mo–Mi 14:35, 17:00, 20:25;  
Fr/Sa 14:35, 17:00, 19:30, 20:25, 22:50;  
So 11:00, 17:00, 19:30, 20:25 Uhr
Schändung l FSK 16 l  
Do, So–Mi 20:50; Fr/Sa 20:50, 23:00 Uhr
Unbroken l FSK 12 l Do–Sa, Mo–Mi 14:00, 16:55, 
17:15, 20:25: So 14:00, 14:50, 16:40 Uhr
AKTUELL
96 Hours – Taken 3 l FSK 16 l Do, So–Di 17:15, 
20:10; Fr/Sa 17:15, 20:10, 23:00; Mi 20:45 Uhr  
(Nice Price: Mi 20:45 Uhr für 5 €)
Bibi & Tina – Voll verhext l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00; So 14:20 Uhr
Der Hobbit 3 – Die Schlacht der fünf Heere l FSK 12 l  
Do–So, Di/Mi 16:50; Mo 17:25 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss l FSK 0 l  
Do–Di 14:00; Mi 15:15 Uhr
Die Entdeckung der Unendlichkeit l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo/Di 19:55; So 11:00, 13:50, 16:40 Uhr
Honig im Kopf l FSK 6 l Do–Sa, Mo–Mi 14:30, 19:30; 
So 11:00, 14:30, 19:30 Uhr
Im Labyrinth des Schweigens l FSK 12 l  
So 11:00 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
So 11:50 Uhr
Paddington l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:15, So 14:05 Uhr
St. Vincent l FSK 6 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:30; Mi 17:45 Uhr
The Best of Me – Mein Weg zu dir l FSK 12 l  
18:00 Uhr
OV
Taken 3 l FSK 16 l Fr/Sa 22:40 Uhr
The Hobbit: The Battle of the Five Armies, 3D HFR  
l FSK 12 l Mi 16:35 Uhr
The Theory of Everything l FSK 0 l Mi 19:40 Uhr
Interstellar l FSK 12 l Fr/Sa 20:20 Uhr
Preview: Mortdecai l FSK 12 l Mi 20:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 0 l So 20:00 Uhr
St. Vincent l FSK 6 l So 11:05; Di 20:20 Uhr  
(Nice Price: Di 20:20 Uhr für 5 €)
Unbroken l FSK 12 l Do, Mi 20:20 Uhr
SPECIAL
Familienpreview: Baymax – Riesiges Robowabohu  
l FSK 6 l So 14:00 Uhr
Die Geburt des Impressionismus: 
Manet – Renoir – Monet l FSK 0 l So 11:00 Uhr  
(In Kooperation mit der Kunsthalle für 5 €)
National Theatre London: John l FSK l Mo 21:00 Uhr
Tatort: Die Sonne stirbt wie ein Tier l FSK l  
So 20:15 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Annie l FSK 0 l Do/Fr, Mo–Mi 16:15; Sa/So 13:30, 16:20 Uhr
Bana Masal Anlatma (türk. OmU) l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 20:25, 22:30; Sa/So 17:40, 20:15, 
22:25; Mi 19:00, 22:30 Uhr
Fatih‘in Fedaisi Kara Murat (türk. OmU) l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 20:00, 22:40; Sa 20:10, 22:45;  
So 20:00, 22:45 Uhr
Streif – One Hell of a Ride l FSK 6 l  
Do, Mo–Mi 16:40, 23:00; Fr 16:40; Sa 13:50;  
So 22:50 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)
The Gambler l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 17:00, 20:15, 
22:55; Sa 17:00, 19:45, 22:35; So 17:00, 22:35 Uhr
Unbroken l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 16:25, 19:15, 
22:15; Sa/So 14:30, 17:05, 19:15, 22:20 Uhr
AKTUELL
96 Hours – Taken 3 l FSK 16 l  
Do/Fr, Di/Mi 15:30, 17:50, 20:15, 22:50; Sa 14:10, 
20:00, 22:50; So 17:25, 20:10, 22:45; Mo 15:30, 
17:50 Uhr (Nice Price: Do 17:50 Uhr für 5 €)
Bibi & Tina – Voll verhext l FSK 0 l Sa 14:00; So 15:00 Uhr
Der Hobbit 3 – Die Schlacht der fünf Heere l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo/Di 16:00, 19:25; Sa 15:35, 19:40;  
So 15:35, 19:00; Mi 19:25 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:40; Sa/So 13:30 Uhr
Die Pinguine aus Madagascar l FSK 0 l So 14:00 Uhr
Die Tribute von Panem – Mockingjay Teil 1 l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:40; Sa 14:10 Uhr
Exodus: Götter und Könige, 3D l FSK 12 l  
Do, Mo–Mi 19:30; Sa 16:00; So 16:00, 19:40 Uhr
Herz aus Stahl l FSK 16 l  
Do, Mo–Mi 22:35; Sa/So 23:00 Uhr
Honig im Kopf l FSK 6 l Do, Mo–Mi 19:30;  
Fr 19:30, 23:00; Sa/So 16:25, 19:25, 22:45 Uhr
Let‘s be Cops – Die Party Bullen l FSK 12 l  
Do, Mo, Di 16:00, 17:40, 20:15, 22:40;  
Fr 16:00, 17:40, 19:00, 22:40;  
Sa/So 15:30, 18:00, 20:30, 23:00; Mi 16:00, 17:40, 
22:40 Uhr (Nice Price: So 20:30 Uhr für 5 €)
Nachts im Museum: Das geheimnisvolle Grabmal  
l FSK 6 l Do/Fr, Mo–Mi 15:25; Sa/So 14:15 Uhr
Paddington l FSK 0 l Sa/So 13:40 Uhr
The Loft l FSK 16 l Do/Fr, Mo–Mi 22:25; Sa/So 22:30 Uhr
OV
The Hobbit: The Battle of the Five Armies, 3D HFR  
l FSK 12 l So 13:50 Uhr
Mucize – Wunder OmU l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:40, 19:50, 23:00;  
Sa 16:30, 19:50, 23:00; So 16:40, 19:50 Uhr
The Gambler l FSK 12 l So 19:45 Uhr
SPECIAL
Familienpreview: Baymax – Riesiges Robowabohu, 
3D l FSK 6 l So 14:00 Uhr
CappuKino: Ein Sommer in der Provence l FSK 6 l 
Mi 15:30 Uhr
L–Film: Happy End?! l FSK 16 l Fr 20:00 Uhr
Klassik im Kino: Lehár – The Merry Window (MET) 
Sa 19:00 Uhr
Preview: Mortdecai – Der Teilzeitgauner l FSK 12 l  
Mi 20:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

Film der Woche

Louis Zamperini, Sohn italie-
nischer Einwanderer, schafft 
es als 19-Jähriger 1936 ins 
Olympiateam der USA für 
den 5000-Meter-Lauf. 1941 
meldet er sich zur US-Luft-
waffe. Als ein Jahr später 
sein Flugzeug im Meer ab-
stürzt, kann er sich mit an-
deren in ein Schlauchboot 
retten. 47 Tage lang treiben 
er und seine Kameraden 
Phil und Mac auf dem Pa-
zifik, nur um von den Japa-
nern aufgeriffen und in ein 
Straflager gesteckt zu wer-
den, wo sie mit den anderen 
Kriegsgefangenen den Lau-

nen der Wärter ausgesetzt 
sind. Erst im Sommer 1945 
kommt Louis frei.

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1055

UNBROKEN

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 17.01.2015, ab 10 Uhr 
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Ochsenbackenessen Sa., 31.01.2015, ab 10 Uhr

Therapeutische Konzepte für mehr Lebensqualität.

Duisburger Str. 3 | 68723 Schwetzingen | Tel. 0 62 02 - 85 93-727 | therapiezentrum.hirschacker@pfi tzenmeier.de | www.pfi tzenmeier.de

Tag der Gesundheit 
am 24. Januar 2015 | 09.30 bis 18.30 Uhr

Alle
Kassen

Öffentliche Praxis für Physiotherapie
und Osteopathie

■ Infos zum Leistungsangebot und zu unseren Spezialgebieten
■ Reha-Sport Informationsstand
■ Osteopathie in der Orthopädie Vortrag – Ganzheitliche Behandlungskonzepte 
   um 11.45 Uhr | 14.15  Uhr (ca. 30 Min.)

■ Bio Energie Medizin/Radionik Vortrag mit Elke Rauer, Bruce Copen Lbt. München 
  um 10.30 Uhr | 13.00 Uhr |15.00 Uhr | 17.00 Uhr (ca. 30 Min.)

■ Koordinationszirkel (ganztags) und 3 Schnupper-Rehakurse 
   um 12.30 Uhr | 14.30 Uhr | 16.15 Uhr (bitte in bequemer Kleidung kommen und saubere Turnschuhe mitbringen!)

3. Handball 
Bundesliga 

Heinrich-Beck-Halle  
Einlass: 19:00 Uhr - Beginn 20:00 Uhr  

INFO+TICKETS  06201-9595215 
www.sg-leutershausen.de 

Samstag 17.01.2015 
TSV Neuhausen/Filder 

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung

Meisterbetrieb Michael Rößler 
Werkstatt und Verkauf:  

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:

 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de
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Unser Angebot  
     für trübe Tage
...  lassen Sie sich  

doch verwöhnen
mit einer kompletten Gesichtsbehandlung  
mit allem Drum und Dran und  
einer entspannenden Massage
zum Wohlfühlpreis von 

                                          45,- €

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 + 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 12:30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen
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